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Vielen Dank, dass Sie sich für dieses Produkt entschieden haben.
Diese Gebrauchsanweisung enthält wichtige Sicherheitshinweise sowie Hinweise zum 
Gebrauch und der Wartung Ihres Gerätes. Lesen Sie diese Gebrauchsanweisung vor der 
ersten Benutzung des Geräts aufmerksam durch, und bewahren Sie sie sorgfältig auf.

Symbol Typ Bedeutung

WARNUNG Gefahr von schweren Verletzungen oder Lebensgefahr

GEFAHR EINES ELEKTRISCHEN 
SCHLAGES Gefährliche Spannung

BRANDGEFAHR Warnung: Brandgefahr / entflammbare Materialien

ACHTUNG Gefahr von Personen- und Sachschäden

WICHTIG Bestimmungsgemäße Verwendung des Gerätes
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1 SICHERHEITSHINWEISE

1.1 Allgemeine Sicherheitshinweise

Bitte lesen Sie diese Gebrauchsanweisung 
sorgfältig durch.

WARNUNG: Die Belüftungsöffnungen am 
Gerätegehäuse bzw. am Einbaugehäuse stets 
freihalten.

WARNUNG: Den Abtauvorgang nicht mit 
mechanischen oder anderen Mitteln beschleunigen, 
die nicht vom Hersteller empfohlen wurden.

WARNUNG: Keine elektrischen Geräte in den 
Lebensmittelfächern des Geräts verwenden, die nicht 
den Empfehlungen des Herstellers entsprechen.

WARNUNG: Den Kühlmittelkreislauf nicht 
beschädigen.

WARNUNG: Vergewissern Sie sich beim Aufstellen 
des Gerätes, dass das Netzkabel nicht eingeklemmt 
oder beschädigt wird.

WARNUNG: Schließen Sie nicht mehrere tragbare 
Steckdosen oder Stromversorgungen hinten am Gerät 
an.

WARNUNG: Um Gefahren durch mögliche 
Instabilität des Geräts zu vermeiden, ist es 
entsprechend Anweisungen zu fixieren.

Bei Geräten mit dem Kühlmittel R600a (siehe 
Typenschild des Kühlgeräts) ist beim Transport und 
beim Aufstellen darauf zu achten, dass die 
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Kühlelemente nicht beschädigt werden. R600a ist ein 
umweltfreundliches, natürliches, jedoch explosives 
Gas. Wenn die Kühlelemente aufgrund von 
Beschädigungen undicht werden, das Gerät von 
offenem Feuer und Wärmequellen fernhalten und den 
Aufstellraum mehrere Minuten gut lüften.
•  Beim Tragen und Aufstellen des Geräts den 

Kühlmittelkreislauf nicht beschädigen.
•  Keine explosiven Gegenstände wie Spraydosen mit 

Treibgas im Gerät lagern.
•  Das Gerät ist auf die Nutzung im Haushalt und in 

ähnlichen Umgebungen ausgelegt, z. B.:
 – Im Bereich von Personalküchen in Läden, Büros 
und anderen Arbeitsumgebungen.

 – In landwirtschaftlichen Betrieben, für Gäste in 
Hotels, Motels und anderen Wohnumgebungen.

 – In Pensionen und vergleichbaren Umgebungen.
 – Im Catering und ähnlichen Anwendungen 
außerhalb des Bereichs Handel.

•  Wenn der Kühlschrankstecker nicht für die 
Steckdose geeignet ist, muss er vom Hersteller, von 
einem Servicebeauftragten oder einer vergleichbar 
qualifizierten Person ausgetauscht werden, um 
Gefährdungen zu vermeiden.

•  Das Netzanschlusskabel des Kühlschranks ist mit 
einem speziell geerdeten Stecker ausgestattet. 
Der Stecker ist an eine entsprechend geerdete 
Steckdose mit 16 Ampère anzuschließen. Wenn 
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keine solche Steckdose vorhanden ist, muss eine 
geeignete Steckdose von einem Elektrofachbetrieb 
installiert werden.

•  Das Gerät kann von Kindern ab 8 Jahren und von 
Menschen mit körperlichen, sensorischen oder 
mentalen Einschränkungen oder ohne Erfahrung 
und besondere Kenntnisse verwendet werden, 
sofern sie unter Aufsicht sind oder in die sichere 
Nutzung des Geräts eingewiesen wurden und die 
damit verbundenen Gefahren kennen. Das Gerät 
darf nicht als Kinderspielgerät verwendet werden. 
Kinder dürfen das Gerät nicht ohne Aufsicht reinigen 
oder warten.

•  Kinder im Alter von 3 bis 8 Jahren dürfen 
Gegenstände in Kühlschränken einlagern und 
herausnehmen. Kinder dürfen keine Reinigung 
oder einfache Wartung des Gerätes durchführen. 
Sehr junge Kinder (0 bis 3 Jahre) dürfen das Gerät 
nicht verwenden. Junge Kinder (3 bis 8 Jahre) 
dürfen das Gerät zur Gewährleistung einer sicheren 
Nutzung nur bei kontinuierlicher Beaufsichtigung 
verwenden. Ältere Kinder (8 bis 14 Jahre) und 
gefährdete Personen können das Gerät sicher 
verwenden, sofern sie angemessen beaufsichtigt 
und in der Benutzung des Gerätes unterwiesen 
wurden. Stark gefährdeten Personen dürfen das 
Gerät zur Gewährleistung der Sicherheit nur bei 
kontinuierlicher Beaufsichtigung verwenden.
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• Wenn das Netzkabel beschädigt ist, muss es vom
Hersteller, einem Servicebeauftragten oder einer
vergleichbar qualifizierten Person ausgetauscht
werden, um Gefährdungen zu vermeiden.

• Das Gerät ist nicht für die Nutzung in Höhen über
2000 m ausgelegt.

Bitte beachten Sie zur Vermeidung einer 
Lebensmittelkontamination die folgenden 
Hinweise:
• Durch längeres Öffnen der Tür kann die Temperatur

in den Fächern des Gerätes deutlich ansteigen.
• Reinigen Sie Flächen, die mit Lebensmitteln in

Kontakt kommen, sowie erreichbare Ablaufsysteme
regelmäßig.

• Bewahren Sie rohes Fleisch und Fisch in
geeigneten Behältern im Kühlschrank auf, damit
sie nicht mit anderen Lebensmitteln in Berührung
kommen.

• Zwei-Sterne-Gefrierfächer eignen sich zur
Aufbewahrung von Tiefkühlkost, zur Aufbewahrung
und Herstellung von Eiscreme und zur Herstellung
von Eiswürfeln.

• Ein-, Zwei- und Drei-Sterne-Gefrierfächer eignen
sich nicht zum Einfrieren frischer Lebensmittel.

• Falls das Kühlgerät lange Zeit nicht verwendet
wird, sollten Sie es abschalten, abtauen, reinigen,
abtrocknen und die Tür offen lassen, damit sich kein
Schimmel im Gerät bildet.
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1.2 �Hinweise zum Aufstellen und 
Anschließen

Beachten Sie bitte die folgenden Punkte, 
bevor Sie die Kühl-Gefrierkombination zum 
ersten Mal verwenden:
•  Die Betriebsspannung für die Kühl-

Gefrierkombination beträgt 220-240 V bei 
50 Hz.

•  Der Stecker muss nach dem Aufstellen 
und Anschließen zugänglich sein.

•  Bei der ersten Inbetriebnahme kann die 
Kühl-Gefrierkombination ausdünsten.
Das ist völlig normal und der Geruch 
lässt nach, sobald die Kühlung der Kühl-
Gefrierkombination beginnt.

•  Stellen Sie vor dem Anschließen der 
Kühl-Gefrierkombination sicher, dass die 
Werte der Netzstromversorgung mit den 
Daten auf dem Typenschild (Spannung 
und Anschlussleistung) übereinstimmen. 
Wenden Sie sich im Zweifelsfall an einen 
Elektriker.

•  Stecken Sie den Stecker in eine 
Steckdose mit entsprechendem 
Erdungsanschluss. Wenn die Steckdose 
über keine Erdung verfügt oder der 
Stecker nicht passt, wenden Sie sich 
unbedingt an einen Elektriker.

•  Das Gerät muss an eine ordnungsgemäß 
installierte Steckdose mit Sicherung 
angeschlossen werden. Die 
Stromversorgung (AC) und Spannung 
am Betriebsstandort müssen mit den 
Angaben auf dem Typenschild des 
Geräts übereinstimmen (das Typenschild 
befindet sich auf der Innenseite links im 
Gerät).

•  Für Schäden, die auf fehlende Erdung 
zurückzuführen sind, wird keine Haftung 
übernommen.

•  Die Kühl-Gefrierkombination keinem 
direkten Sonnenlicht aussetzen.

•  Die Kühl-Gefrierkombination darf unter 
keinen Umständen im Freien betrieben 
oder Regen ausgesetzt werden.

•  Der Abstand des Geräts zu Öfen, 
Gasherden und Feuerstellen muss 
mindestens 50 cm, zu Elektroöfen 

mindestens 5 cm betragen.
•  Wenn die Kühl-Gefrierkombination 

neben einem Tiefkühlgerät steht, 
muss zwischen den beiden Geräten 
ein Abstand von mindestens 2 cm 
eingehalten werden, damit sich an der 
Außenseite keine Feuchtigkeit bildet.

•  Die Kühl-Gefrierkombination nicht 
abdecken, da dadurch die Leistung des 
Geräts beeinträchtigt würde.

•  Zur Oberseite des Geräts ist ein Abstand 
von mindestens 150 mm erforderlich.
Keine Gegenstände auf dem Gerät 
abstellen.

•  Keine schweren Gegenstände auf dem 
Gerät abstellen.

•  Vor der Verwendung das Gerät 
sorgfältig reinigen (siehe „Reinigung und 
Wartung“).

•  Vor der Verwendung der Kühl-
Gefrierkombination alle Teile mit einer 
Lösung aus warmem Wasser und 
einem Teelöffel Natron abwischen. 
Anschließend mit klarem Wasser 
abspülen und trocknen. Nach dem 
Reinigen alle Teile wieder in die Kühl-
Gefrierkombination einsetzen.

•  Der Einbau in eine Küchenzeile wird in 
der Montageanleitung beschrieben. Das 
Gerät ist ausschließlich für den Einbau in 
Küchenzeilen vorgesehen.

1.3 Im Betrieb

•  Die Kühl-Gefrierkombination nicht 
über ein Verlängerungskabel an das 
Stromnetz anschließen.

•  Keine beschädigten, aufgerissenen oder 
alten Stecker verwenden.

•  Das Kabel nicht ziehen, knicken oder 
anderweitig beschädigen.

•  Verwenden Sie keine Steckeradapter.
•  Das Gerät ist für die Nutzung durch 

Erwachsene ausgelegt. Es ist kein 
Spielzeug. Kinder nicht an die Tür 
hängen lassen.

•  Das Netzkabel bzw. den Stecker nie mit 
nassen Händen anfassen. Dadurch kann 
ein Kurzschluss oder ein Stromschlag 
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verursacht werden.
•  Keine Glasflaschen oder Dosen im 

Eisfach lagern; sie können platzen, wenn 
der Inhalt gefriert.

•  Keine explosiven oder brennbaren 
Stoffe im Kühlschrank lagern. Getränke 
mit hohem Alkoholgehalt stehend im 
Kühlschrank lagern und darauf achten, 
dass der Deckel fest verschlossen ist.

•  Eis beim Herausnehmen aus dem 
Eisfach nicht berühren. Eis kann 
Kälteverbrennungen und Schnitte 
verursachen.

•  Gefriergut nicht mit nassen Händen 
anfassen. Speiseeis oder Eiswürfel nicht 
sofort nach dem Herausnehmen aus dem 
Eisfach essen.

•  Aufgetaute Lebensmittel nicht 
wieder einfrieren. Das kann zu 
gesundheitlichen Problemen bis hin zu 
Lebensmittelvergiftungen führen.

Alte und nicht mehr funktionstüchtige 
Kühlschränke
•  Wenn der alte Kühl- oder Gefrierschrank 

mit einem Schloss versehen ist, dieses 
vor dem Entsorgen des Geräts zerstören 
oder entfernen, da ansonsten die Gefahr 
besteht, dass sich Kinder versehentlich 
einschließen.

•  Dämmmaterial und Kühlmittel alter Kühl- 
und Gefrierschränke enthalten FCKW. 
Beim Entsorgen deshalb sorgfältig 
vorgehen, um Umweltschäden zu 
vermeiden.

CE-Konformitätserklärung
Wir bestätigen, dass unsere Produkte 
die Anforderungen der anzuwendenden 
Europäischen Verordnungen, Richtlinien 
und Entscheidungen sowie der 
aufgeführten Nomen erfüllen.
Entsorgung
Das Symbol der 
durchgestrichenen 
Abfalltonne auf Rädern auf dem 
Produkt oder seiner Verpackung 
bedeutet, dass das Gerät nicht 
im Hausmüll entsorgt werden darf, sondern 
eine separate Entsorgung erfordert. Sie 

können das Altgerät kostenfrei bei einer 
geeigneten kommunalen Sammelstelle 
für Elektro- und Elektronikaltgeräte, 
z.B. einem Wertstoffhof, abgeben. Die 
Adressen erhalten Sie von Ihrer Stadt- 
bzw. Kommunalverwaltung. Alternativ 
können Sie kleine Elektroaltgeräte mit 
einer Kantenlänge bis zu 25 cm bei 
Händlern mit einer Verkaufsfläche für 
Elektro- und Elektronikgeräte von mind. 
400 m² oder Lebensmittelhändlern mit 
einer Gesamtverkaufsfläche von mind. 
800 m², die zumindest mehrmals im Jahr 
Elektro- und Elektronikgeräte anbieten, 
unentgeltlich zurückgeben. Größere 
Altgeräte können beim Neukauf eines 
Geräts der gleichen Geräteart, das im 
Wesentlichen die gleichen Funktionen 
wie das neue Gerät erfüllt, bei einem 
entsprechenden Händler kostenfrei 
zurückgegeben werden. Bezüglich der 
Modalitäten der Rückgabe eines Altgeräts 
im Fall der Auslieferung des neuen Geräts, 
wenden Sie sich bitte an Ihren Händler.

Bitte Entnehmen Sie – sofern möglich – vor 
der Entsorgung des Produkts sämtliche 
Batterien und Akkus sowie alle Lampen, 
die zerstörungsfrei entnommen werden 
können.

Wir weisen darauf hin, dass Sie für die 
Löschung personenbezogener Daten 
auf dem zu entsorgenden Gerät selbst 
verantwortlich sind.
Verpackung und Umwelt 
Verpackungsmaterialien 
schützen Ihr Gerät vor 
Schäden, die während des 
Transports auftreten können. 
Die Verpackungsmaterialien sind 
umweltfreundlich, da sie recycelt werden 
können. Der Einsatz recycelter Materialien 
reduziert den Verbrauch von Rohstoffen 
und verringert somit die Abfallproduktion.
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Hinweise:
• Lesen Sie die Gebrauchsanleitung

sorgfältig durch, bevor Sie das Gerät
aufstellen und verwenden. Es wird keine
Haftung für Schäden infolge von falscher
Handhabung übernommen.

• Befolgen Sie die Anweisungen in der
Gebrauchsanleitung des Geräts und
bewahren Sie die Anleitung an einem
sicheren Ort auf, damit Sie bei evtl.
auftretenden Problemen jederzeit Zugriff
darauf haben.

• Das Gerät ist zur Nutzung im Haus
ausgelegt und ausschließlich
zur Lagerung bzw. Kühlung von
Lebensmitteln vorgesehen. Es ist nicht
für die gewerbliche oder öffentliche
Nutzung konzipiert und nicht für die
Lagerung anderer Stoffe als Lebensmittel
vorgesehen. Bei Nichteinhaltung wird
keine Haftung für eventuell daraus
entstehende Verluste übernommen.

2 GERÄTEBESCHREIBUNG

Dieses Gerät ist nicht als Einbaugerät 
vorgesehen.

1

2

3

4

5
6

7

8 9

Die Abbildung stellt eine Übersicht 
über die Zubehörteile des Geräts dar. 

Die Zubehörteile sind je nach Modell 
unterschiedlich.

1) Gefrierteiltür
2) Thermostat
3) Kühlfachablage
4) Gemüsefachabdeckplatte
5) Gemüsefach
6) Flaschenablage
7) Türfächer
8) Eiswürfelschale
9) Eierhalter

* bei bestimmten Modellen
Allgemeine Hinweise:
Fach für frische Lebensmittel (Kühlteil): 
Die effektivste Energienutzung wird durch 
die Schubladenanordnung in der unteren 
Hälfte des Geräts gewährleistet sowie 
durch die gleichmäßige Verteilung der 
Regale. Die Anordnung der Türkästen wirkt 
sich nicht auf den Energieverbrauch aus.
Tiefkühlfach (Gefrierteil): Die effektivste 
Energienutzung wird durch die lagermäßige 
Einteilung der Schubladen - und 
Kastenanordnung erreicht.



DE - 10

2.1 Abmessungen
* 875 - 883 für Metallabdeckung

min 200 cm2

min 40 mm

560 - 570 mm

m
ax

 2
10

0 
m

m

87
5 

- 8
95

 m
m 560 mm 

(empfohlen) 

min. 550 mm

87
5 

m
m

545 mm

540 mm



DE - 11

3 VERWENDEN DES GERÄTS

Anzeige „Tür offen“
Die Anzeige „Tür offen“ am Türgriff gibt an, 
ob die Tür richtig geschlossen wurde oder 
noch offen steht.
Rot bedeutet, die Tür ist noch offen.
Weiß bedeutet, die Tür ist richtig 
geschlossen.

Anzeige „Tür offen“
(Die Abbildungen sind beispielhaft)

Die Tür des Gefriergeräts ist stets 
geschlossen zu halten. Anderenfalls 

kann das Gefriergut auftauen. Zudem kann 
sich im Gefrierteil Reif und Eis bilden, was 
zu unnötig hohem Energieverbrauch führt.



DE - 12

3.1 Display und Bedienfeld

Energiesparenmin max

super

1 2 3

Verwenden des Bedienfelds
1. Lampenabdeckung
2. Temperaturanzeige Kühlteil
3. Einstelltaste Kühlen

3.2 Bedienen des Kühlgeräts

Beleuchtung (falls vorhanden)
Beim erstmaligen Anschließen des 
Produkts kann sich die Innenbeleuchtung 
aufgrund von Betriebstests mit einer 
Verspätung von 1 Minute einschalten.
3.2.1 Einstelltaste Kühlen
Mit dieser Taste können Sie die Temperatur 
des Kühlschranks einstellen. Um Werte für 
das Kühlteil einzustellen, drücken Sie diese 
Taste. Mit dieser Taste können Sie auch 
den Superfrostmodus aktivieren.
3.2.2 Superfrostmodus
Anwendungsbereiche
•  Beim Einfrieren großer Mengen 

Lebensmittel.
•  Beim Einfrieren von Fertiggerichten.
•  Zum schnellen Einfrieren von 

Lebensmitteln.
Zum langfristigen Aufbewahren von 
saisonalen Lebensmitteln.
Wie wird er benutzt?
•  Halten Sie den Einstellknopf bei MAX-

Einstellung 5 Sekunden lang gedrückt, 
um den Superkühlmodus zu aktivieren. 

•  Alle Leuchten gehen gleichzeitig an.
In diesem Modus:
Wenn Sie den Einstellknopf 5 Sekunden 
lang gedrückt halten, wird der 
Superkühlmodus deaktiviert.

Der Superfrostmodus wird nach 
24 Stunden automatisch beendet.

3.2.3 Kühltemperatureinstellungen
•  Mit jeder Betätigung der Taste verringert 

sich die Temperatureinstellung.
•  Kühltemperaturanzeige angezeigt 

wird und Sie innerhalb der nächsten 
3 Sekunden keine Taste drücken,

3.2.4 Bereitschaftsmodus
Wie wird er aktiviert? 
Halten Sie den Einstellknopf bei „Min“-
Einstellung 5 Sekunden lang gedrückt. Alle 
LEDs blinken dreimal.
Wie funktioniert es?
Im Bereitschaftsmodus werden alle 
Komponenten deaktiviert. Wenn Sie den 
Einstellknopf im Bereitschaftsmodus 
drücken, blinken alle LEDs dreimal, um 
zu zeigen, dass der Bereitschaftsmodus 
aktiviert ist.
Wie deaktivieren?
Drücken Sie den Einstellknopf und halten 
Sie ihn gedrückt, bis das Display zur 
normalen Anzeige zurückkehrt.
3.2.5 Tür-offen-Alarmfunktion
Wenn die Tür länger als 2 Minuten 
offensteht, beginnt die Innenbeleuchtung 
(sofern vorhanden) zu blinken.

3.3 Warnhinweise zur 
Temperatureinstellung

•  Trennen Sie bei einem Stromausfall das 
Gerät vom Netz, um eine Beschädigung 
des Kompressors zu vermeiden. Es wird 
nicht  empfohlen, Ihren Kühlschrank in 
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Umgebungen zu betreiben, die außerhalb 
der angegebenen Temperaturbereiche 
liegen. So vermeiden Sie Schäden an 
den Gerätekomponenten.

•  Die Einstellung der Temperatur sollte sich 
nach der Häufigkeit des Türöffnens, der 
Menge des Kühlguts im Gerät und der 
Umgebungstemperatur am Aufstellort 
des Kühlgeräts richten.

•  Nach dem ersten Einschalten benötigt 
das Gerät 24 Stunden, um die 
Betriebstemperatur zu erreichen. Öffnen 
Sie während dieser Zeit nicht die Tür 
und füllen Sie das Gerät nicht mit großen 
Mengen an Lebensmitteln.

•  Eine Verzögerungsfunktion von 5 Minuten 
verhindert Schäden am Kompressor des 
Kühlgeräts, wenn das Gerät an das Netz 
angeschlossen bzw. vom Netz getrennt 
wird oder die Stromversorgung ausfällt. 
Nach 5 Minuten nimmt das Kühlgerät den 
Normalbetrieb auf.

Klimaklasse und -definition:
T (tropisch): Dieses Kühlgerät ist für den 
Einsatz bei Umgebungstemperaturen von 
16 bis 43 °C vorgesehen.
ST (subtropisch): Dieses Kühlgerät ist für 
den Einsatz bei Umgebungstemperaturen 
von 16 bis 38 °C vorgesehen.
N (temperiert): Dieses Kühlgerät ist für 
den Einsatz bei Umgebungstemperaturen 
von 16 bis 32 °C vorgesehen.
SN (ausgedehnt temperiert): Dieses 
Kühlgerät ist für den Einsatz bei 
Umgebungstemperaturen von 10 bis 32 °C 
vorgesehen.

3.4 Zubehör

Die Darstellungen und Beschreibungen 
im Abschnitt über Zubehör können je 
nach Modell von Ihrem Gerät abweichen.
3.4.1 Eiswürfelschale(bei einigen 
Modellen)
•  Füllen Sie die Eiswürfelschale mit 

Wasser und legen Sie sie in das 
Gefrierteil.

•  Wenn das Wasser vollständig gefroren 

ist, können Sie die Schale wie in der 
Abbildung gezeigt umdrehen, um die 
Eiswürfel zu entnehmen.

3.4.2 Der Frischeregler (In einigen 
Modellen)
(Die Abbildungen sind beispielhaft)

oder
(Die Abbildungen sind beispielhaft)

Bei vollem Gemüsefach sollte der 
Frischeregler vorne am Gemüsefach 
geöffnet werden. So kann die Luft 
und die Feuchtigkeit im Gemüsefach 
reguliert werden, um die Haltbarkeit der 
Lebensmittel im Fach zu verlängern.
Wenn sich Kondenswasser am Glasablage-
fach bildet, muss der Frischeregler hinter 
dem Fach geöffnet werden.
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4 LEBENSMITTELLAGERUNG

4.1 Kühlteil

•  Bewahren Sie Flüssigkeiten stets 
in verschlossenen Behältern im 
Kühlschrank auf, um Feuchtigkeit und die 
daraus entstehende Bildung von Reif zu 
vermeiden. Reif konzentriert sich an den 
kühlsten Stellen, an denen die Flüssigkeit 
verdunstet, und im Lauf der Zeit muss 
das Gerät immer häufiger abgetaut 
werden.

•  Gekochte Speisen müssen abgedeckt 
bleiben, wenn sie im Kühlschrank 
aufbewahrt werden.  Stellen Sie keine 
warmen Speisen in den Kühlschrank, 
sondern erst, wenn sie abgekühlt sind, 
da sonst die Temperatur/Luftfeuchtigkeit 
im Kühlschrank ansteigt und die Effizienz 
des Kühlschranks sinkt. 

•  Achten Sie darauf, dass das Kühlgut 
nicht die Geräterückwand berührt, da sich 
Reif bildet und die Verpackung an der 
Rückwand haften bleibt. Öffnen Sie die 
Kühlschranktür nicht zu häufig.

•  Es empfiehlt sich, Fleisch und rohen 
Fisch locker einzuschlagen und auf 
dem Glasfachboden direkt über der 
Gemüsebox zu lagern.

•  Hier bieten sich aufgrund der kühleren 
Luft die besten Lagerbedingungen dafür.

•  Obst und Gemüse sollte getrennt gelagert 
werden, damit ethylenempfindliche 
Gemüsesorten (grüne Blätter, 
Brokkoli, Karotten usw.) nicht durch 
ethylenausscheidendes Obst (Bananen, 
Pfirsiche, Aprikosen, Feigen usw.) 
angegriffen werden.

•  Legen Sie kein feuchtes Gemüse in den 
Kühlschrank.

•  Die Lagerdauer für Lebensmittel hängt 
zum einen von der Anfangsqualität des 
Produkts ab. Zum anderen ist aber auch 
eine ununterbrochene Kühlkette vor der 
Einlagerung im Kühlschrank ein wichtiges 
Kriterium.

•  Das aus dem Fleisch austretende 

Wasser kann andere Produkte im 
Kühlschrank verderben. Verpacken Sie 
Fleischprodukte deshalb immer gut und 
wischen Sie ausgetretene Flüssigkeiten 
auf den Fachböden ab.

•  Legen Sie keine Lebensmittel vor den 
Luftkanälen ab.

•  Verbrauchen Sie abgepackte 
Lebensmittel vor dem empfohlenen 
Mindesthaltbarkeitsdatum.

Bitte passen Sie auf, dass die 
Lebensmittel nicht den Sensor berühren, 
der sich im Kühlschrankabteil befindet. 
Die Lebensmittel dürfen den Sensor 
nicht berühren, damit die optimale 
Aufbewahrungstemperatur im Kühlabteil 
erhalten bleibt.
•  Für den normalen Betrieb reicht 

eine Temperatureinstellung Ihres 
Kühlschranks auf +4 °C aus.

•  Das Kühlfach sollte eine Temperatur 
im Bereich von 0 - 8 °C haben, frische 
Lebensmittel unter 0 °C vereisen und 
verfaulen und über 8 °C erhöht sich die 
Keimbelastung und der Fäulnisprozess.

•  Legen Sie keine heißen Lebensmittel in 
den Kühlschrank, sondern lassen Sie 
diese erst außerhalb abkühlen. Heiße 
Nahrungsmittel führen zu einer Erhöhung 
des Kühlgrades Ihres Kühlschranks und 
verursachen Lebensmittelvergiftungen 
sowie unnötige Lebensmittelverderbnis.

•  Fleisch, Fisch usw. sollten in dem für 
diese Lebensmittel geeigneten Kühlfach 
aufbewahrt werden und das Gemüsefach 
ist für Gemüse vorgesehen. (falls 
vorhanden)

•  Um Geruchsvermischung zu vermeiden, 
werden Fleischprodukte, Früchte und 
Gemüse nicht zusammen gelagert.

•  Lebensmittel sollten in geschlossenen 
Behältern in den Kühlschrank gestellt 
oder abgedeckt werden, um Feuchtigkeit 
und Gerüche zu vermeiden.

In der folgenden Tabelle sind die 
wichtigsten Lebensmittelgruppen und die 
jeweils beste Aufbewahrungsart und -dauer 
im Kühlteil aufgeführt.
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Lebensmittel Maximale 
Lagerdauer Lagerart und -ort

Obst und 
Gemüse 1 Woche Gemüsebox 

Fleisch 
und Fisch 2 - 3 Tage

In Kunststofffolie 
oder -beutel oder im 
Fleischbehälter auf 
dem Glasfachboden 
lagern

Käse 3 - 4 Tage
Im dafür 
vorgesehenen 
Türfach

Butter und 
Margarine 1 Woche

Im dafür 
vorgesehenen 
Türfach

Flaschenprodukte, 
z. B. Milch und 
Joghurt

Bis zum vom 
Hersteller 
angegebenen 
Ablaufdatum

Im dafür 
vorgesehenen 
Türfach

Eier 1 Monat
Im dafür 
vorgesehenen 
Eierfach

Gekochte 
Lebensmittel  2 Tage Alle Ablagefächer

HINWEIS:
Kartoffeln, Zwiebeln und Knoblauch 
sollten nicht im Kühlschrank 

aufbewahrt werden.

4.2 Gefrierteil

•  Im Gefrierteil werden gefrorene 
Lebensmittel aufbewahrt, frische 
Lebensmittel eingefroren und Eiswürfel 
erzeugt.

•  Lebensmittel in flüssiger Form sollten in 
Plastikbechern und andere Lebensmittel 
in Plastikfolien oder -beuteln eingefroren 
werden. Zum Einfrieren frischer 
Lebensmittel; wickeln und versiegeln 
Sie frische Lebensmittel richtig, d.h. 
die Verpackung sollte luftdicht sein und 
nicht auslaufen. Spezielle Gefrierbeutel, 
Alufolie, Polyäthylenbeutel und 
Kunststoffbehälter sind dazu am besten 
geeignet.

•  Lagern Sie frische Lebensmittel nicht 
neben gefrorenen Lebensmitteln ein, da 
diese sonst angetaut werden können.

•  Frieren Sie frische Lebensmittel 
portionsweise ein.

•  Brauchen Sie angetautes Gefriergut 
innerhalb kurzer Zeit nach dem Auftauen 
auf.

•  Halten Sie sich beim Lagern 
von Tiefkühlkost stets an die 
Anweisungen des Herstellers auf der 
Lebensmittelverpackung. Wenn keine 
Angaben zur Lagerdauer verfügbar sind, 
bewahren Sie Lebensmittel maximal 
3 Monate ab Kaufdatum im Gefrierteil auf.

•  Achten Sie beim Kauf von 
Tiefkühlprodukten darauf, dass sie 
sachgemäß gelagert wurden und die 
Verpackung nicht beschädigt ist.

•  Tiefkühlprodukte müssen in geeigneten 
Behältnissen transportiert und sobald wie 
möglich in den Gefrierschrank gebracht 
werden.

•  Kaufen Sie keine Tiefkühlprodukte, deren 
Packung feucht oder aufgequollen ist. 
Dies können Anzeichen für Lagerung 
bei falschen Temperaturen und für 
verdorbenen Inhalt sein. 

•  Die Haltbarkeit gefrorener Lebensmittel 
hängt von der Raumtemperatur, 
den Thermostateinstellungen, der 
Häufigkeit des Türöffnens, der Art 
der Lebensmittel und der Dauer des 
Transports vom Laden zu Ihnen nach 
Hause ab. Befolgen Sie immer die 
auf der Verpackung angegebenen 
Anweisungen; überschreiten Sie die 
Aufbewahrungsdauer nicht.

•  Dies kann die Luftzirkulation 
beeinträchtigen. Vermeiden Sie dies, 
indem Sie zunächst das Kabel ziehen 
und warten, bis das Eis getaut ist. Nach 
Abtauen dieses Eises sollten Sie den 
Tiefkühlbereich reinigen. Reinigen Sie 
den Gefrierschrank, wenn er vollständig 
abgetaut ist.

•  Die auf den Produkten angegebenen 
Volumenangaben beziehen sich immer 
auf die Lebensmittel ohne Verpackung.

•  Bitte frieren Sie einmal gefrorene 
Lebensmittel nach dem Auftauen nicht 
wieder ein. Es kann gesundheitsschädlich 
sein, da möglicherweise giftige 
Stoffwechselprodukte entstehen können.
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HINWEIS: Wenn Sie direkt nach dem Schließen der Gefrierteiltür versuchen, sie wieder 
zu öffnen, werden Sie feststellen, dass sie sich nur sehr schwer öffnen lässt. Das ist völlig 
normal. Sobald der Unterdruck ausgeglichen ist, lässt sie sich ganz normal öffnen.

In der folgenden Tabelle sind die wichtigsten Lebensmittelgruppen und die jeweils 
beste Aufbewahrungsart und -dauer im Gefrierteil aufgeführt.

Fleisch und Fisch Vorbereitung Maximale Lagerdauer
(Monate)

Steak In Folie wickeln 6 - 8

Lammfleisch In Folie wickeln 6 - 8

Kalbsbraten In Folie wickeln 6 - 8

Kalbsgulasch In kleinen Stücken 6 - 8

Lammgulasch In Stücken 4 - 8

Hackfleisch Verpackt ohne Gewürze 1 - 3

Innereien (Stücke) In Stücken 1 - 3

Mortadella/Salami Verpackt, auch wenn sie eine Haut hat  

Hühnchen und Pute In Folie wickeln 4 - 6

Gans und Ente In Folie wickeln 4 - 6

Hirsch, Hase, 
Wildschwein In Portionen von 2,5 kg oder filetiert 6 - 8

Süßwasserfisch (Lachs, 
Karpfen, Wels)

Nach dem Schuppen und Ausnehmen, den Fisch 
waschen und trocknen.Ggf. Schwanz und Kopf 
entfernen.

2

Fettarmer Fisch (Barsch, 
Steinbutt, Flunder) 4

Fetter Fisch (Thunfisch, 
Makrele, Blaubarsch, 
Anchovis)

2 - 4

Meeresfrüchte Geputzt im Beutel 4 - 6

Kaviar In der Verpackung oder in einem Aluminium-/
Kunststoffbehälter 2 - 3

Schnecken In Salzwasser oder in einem Aluminium-/
Kunststoffbehälter 3

HINWEIS: Gefrorenes Fleisch sollte nach dem Auftauen wie frisches Fleisch gegart werden. Wenn das 
Fleisch nach dem Auftauen nicht gegart ist, darf es nicht wieder eingefroren werden.

Obst und Gemüse Vorbereitung Maximale Lagerdauer
(Monate)

Buschbohnen, Bohnen Waschen, in Stücke schneiden und blanchieren 10 - 13

Dicke Bohnen Enthülsen, waschen und blanchieren 12

Kohl Putzen und blanchieren 6 - 8

Karotten Putzen, in Scheiben schneiden und blanchieren 12

Paprika Entstielen, in zwei Teile schneiden, Kerngehäuse 
herauslösen und blanchieren 8 - 10

Spinat Waschen und blanchieren 6 - 9

Blumenkohl Blätter entfernen, Herz in Stücke schneiden und eine 
Weile in Wasser mit etwas Zitronensaft legen 10 - 12

Aubergine Nach dem Waschen in 2 cm große Stücke schneiden 10 - 12
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Obst und Gemüse Vorbereitung Maximale Lagerdauer
(Monate)

Mais Putzen und mit Strunk verpacken oder als 
Zuckermais 12

Äpfel und Birnen Schälen und in Scheiben schneiden 8 - 10

Aprikosen und Pfirsiche In zwei Teile schneiden und Kern entfernen 4 - 6

Obst und Gemüse Vorbereitung Maximale Lagerdauer
(Monate)

Erdbeeren und 
Brombeeren Waschen und entstielen 8 - 12

Gekochte Früchte 10 % Zucker in den Behälter zugeben 12

Pflaumen, Kirschen, 
Sauerkirschen Waschen und entstielen 8 - 12

Maximale Lagerdauer 
(Monate)

Auftauzeit bei 
Raumtemperatur 

(Stunden)

Auftauzeit im Ofen 
(Minuten)

Brot 4 - 6 2 - 3 4-5 (220-225 °C)

Plätzchen 3 - 6 1 - 1,5 5-8 (190-200 °C)

Gebäck 1 - 3 2 - 3 5-10 (200-225 °C)

Kuchen 1 - 1,5 3 - 4 5-8 (190-200 °C)

Filoteig 2 - 3 1 - 1,5 5-8 (190-200 °C)

Pizza 2 - 3 2 - 4 15-20 (200 °C)

Milchprodukte Vorbereitung Maximale Lagerdauer 
(Monate) Lagerbedingungen

(Homogenisierte) Milch 
im Tetrapack

In der eigenen 
Verpackung 2 - 3 Reine Milch – in der eigenen 

Verpackung

Käse – außer Quark In Scheiben 6 - 8

Originalverpackung für 
kurzfristiges Einfrieren. In 
Folie gewickelt für längere 
Lagerzeiten.

Butter, Margarine In der eigenen 
Verpackung 6

5 �REINIGUNG UND WARTUNG

Trennen Sie das Gerät vor dem 
Reinigen vom Netz.
Schütten Sie kein Wasser über das 
Gerät.
Verwenden Sie zum Reinigen keine 
scheuernden Mittel, Reinigungsmittel 

oder Seifen. Spülen Sie das Gerät nach 
dem Reinigen sorgfältig mit klarem Wasser. 
Stecken Sie nach dem Reinigen den 
Gerätestecker mit trockenen Händen 
wieder in die Netzsteckdose.

•  Achten Sie darauf, dass kein Wasser 
in das Lampengehäuse und andere 
elektrische Komponenten gelangt.

•  Das Gerät muss regelmäßig mit einer 
Lösung aus Natron und lauwarmem 
Wasser gereinigt werden.

•  Reinigen Sie das Zubehör separat von 
Hand mit Wasser und Seife. Waschen 
Sie das Zubehör nicht im Geschirrspüler.

•  Reinigen Sie den Verflüssiger mindestens 
zweimal jährlich mit einer Bürste. So 
sparen Sie Energie und steigern die 
Leistung des Geräts.



DE - 18

Zum Reinigen das Gerät stets 
vom Stromnetz trennen.

5.1 Abtauen

Abtauen des Kühlteils

• Das Kühlteil wird im laufenden Betrieb
automatisch abgetaut. Das Wasser wird
in der Tauwasserschale aufgefangen und
verdunstet automatisch.

• Die Tauwasserschale und die Öffnung
in der Ablaufrinne müssen regelmäßig
mithilfe eines Rohrreinigers gereinigt
werden, um zu verhindern, dass sich
Wasser auf dem Kühlgeräteboden
sammelt, anstatt abzufließen.

• Sie können die Abflussöffnung auch
reinigen, indem Sie ein Glas Wasser
hinuntergießen.

Ablauf des Abtauprozesses
• Je nachdem, wie lange die Tür geöffnet

wird und wie viel Feuchtigkeit eindringt,
bildet sich im Innern des Gefrierteils
Reif. Achten Sie darauf, dass die Reif- 
und Eisbildung keinesfalls die Dichtung
der Tür beeinträchtigt. Anderenfalls
kann Luft ins Geräteinnere gelangen
und dazu führen, dass der Kompressor
dauerhaft läuft. Dünne Reifschichten
sind sehr weich und können mit einer
Bürste oder einem Eisschaber entfernt
werden. Verwenden Sie keine metallenen
oder andere scharfkantigen Schaber,
mechanische Geräte oder andere Mittel,
um den Abtauprozess zu beschleunigen.
Entfernen Sie das abgeschabte Eis vom
Geräteboden. Zum Entfernen der dünnen
Reifschicht brauchen Sie das Gerät nicht
abzuschalten.

• Um dicke Eisablagerungen zu entfernen,
trennen Sie das Gerät vom Stromnetz,
lagern Sie das Gefriergut in Kartons
um und schlagen sie es in dicke Tücher
oder Zeitungspapier ein, damit es
kühl bleibt. Im Idealfall sollten Sie das
Gefrierteil abtauen, wenn es fast leer ist.
Das Abtauen sollte zügig durchgeführt
werden, damit das Gefriergut nicht
unnötig warm wird.

• Verwenden Sie keine metallenen
oder andere scharfkantigen Schaber,
mechanische Geräte oder andere Mittel,
um den Abtauprozess zu beschleunigen.
Wenn die gefrorenen Lebensmittel beim
Abtauen warm werden, verringert sich
ihre Haltbarkeit. Bewahren Sie Gefriergut
für die Dauer des Abtauens gut
eingepackt an einem kühlen Platz auf.

• Trocknen Sie das Innere des Geräts mit
einem Schwamm oder einem sauberen
Tuch.

• Um das Abtauen zu beschleunigen,
können Sie Schüsseln mit warmem
Wasser in das Gefrierteil stellen.

• Kontrollieren Sie das Gefriergut beim
Einräumen in das Gefrierteil. Wenn
Packungen angetaut sind, müssen die
Lebensmittel innerhalb von 24 Stunden
aufgebraucht oder gekocht und wieder
eingefroren werden.

• Reinigen Sie das Geräteinnere nach
dem Abtauen mit warmem Wasser und
etwas Natron und trocknen Sie es gut
ab. Waschen Sie die ausbaubaren Teile
ebenso und bauen Sie sie wieder ein.
Schließen Sie das Gerät wieder an das
Stromnetz an und lassen Sie es 2 bis 3
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Stunden auf der Einstellung MAX stehen, 
bevor Sie die Lebensmittel wieder in den 
Gefrierschrank legen.

LED-Beleuchtung auswechseln
Zum Austausch der LEDs wenden Sie 
sich bitte an die zuständige autorisierte 
Kundendienststelle.

HINWEIS: Die Anzahl und Position der 
LED-Streifen kann sich je nach Modell 

ändern.

Wenn das Produkt mit einer LED-Lampe 
ausgestattet ist
Dieses Produkt enthält eine Lichtquelle der 
Energieeffizienzklasse <E>.
Wenn das Produkt mit LED-Streifen oder 
LED-Karte(n) ausgestattet ist 
Dieses Produkt enthält eine Lichtquelle der 
Energieeffizienzklasse <F>.

6 � VERSAND UND UMSETZUNG

6.1 �Transportieren und Umstellen

•  Die Originalverpackung und das 
Schaumstofffüllmaterial können für 
eventuelle spätere Transporte aufbewahrt 
werden (optional).

•  Sichern Sie das Gerät mit einer 
stabilen Verpackung, Bändern oder 
starken Schnüren und halten Sie sich 
an die Transportanweisungen auf der 
Verpackung.

•  Entfernen Sie alle beweglichen Teile oder 
fixieren Sie sie mit Bändern gegen Stöße, 
wenn Sie das Gerät umpositionieren oder 
transportieren.

Transportieren Sie das Gerät immer 
aufrecht.

7 �VOR DEM ANRUF BEIM 
KUNDENDIENST

Wenn Sie ein Problem mit Ihrem 
Gerät haben, überprüfen Sie bitte die 
folgenden Punkte, bevor Sie sich an den 
Kundendienst wenden.
 Ihr Gerät ist nicht in Betrieb
Überprüfen Sie, ob...
•  Strom fließt
•  Netzanschluss besteht
•  Ist die Temperatur-Einstellung auf der 

richtigen Ebene?
•   Die Steckdose ist defekt. Stecken Sie 

zum Prüfen der Steckdose ein anderes 
funktionstüchtiges Gerät ein.

Die Kühlleistung des Geräts ist schlecht
Überprüfen Sie, ob...
•  das Gerät überladen ist
•  Die Türen richtig geschlossen sind
•  der Verflüssiger verstaubt ist
•  genügend Freiraum zwischen Wand und 

Rückseite bzw. Seite besteht
Das Gerät ist laut

Normale Geräusche
Krachen (brechendes Eis)

•  beim automatischen Abtauen
•  wenn das Gerät kühler oder 

wärmer wird (aufgrund der 
Ausdehnung des Materials)

 Kurzes Knackgeräusch tritt auf:  
Wenn der Thermostat den Kompressor 
ein-/ausschaltet.
 Motorgeräusch: Zeigen an, dass 
der Kompressor normal arbeitet. Der 
Kompressor kann beim Anlaufen 
kurzfristig stärkere Geräusche machen.
 Es entstehen Blasengeräusche 
und Spritzer: Durch den Fluss des 
Kältemittels in den Röhren des Systems 
verursacht.
 Es treten Fließgeräusche des 
Wassers auf:  Durch das zum 
Verdunstungsbehälter fließende 
Wasser. Dieses Geräusch ist beim 
Abtauen völlig normal.
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 Es treten Luftblasgeräusche auf: 
Bei einigen Modellen während des 
normalen Betriebs des Systems 
aufgrund der Luftzirkulation.

Die Kanten desGeräts, die mit der 
Türfuge in Berührung kommen, sind 
warm
Besonders im Sommer (heißes Wetter)), 
die Oberflächen,  die die Scharniere 
berühren, können sich während des 
Betriebs des Kompressors erwärmen.
Im Inneren des Geräts hat sich 
Feuchtigkeit angesammelt.
Überprüfen Sie, ob...
•  alle Lebensmittel gut verpackt sind. Die 

Behälter müssen trocken sein, bevor sie 
in das  Gerät gestellt werden.

•  Die Gerätetür wird häufig geöffnet. Die 
Feuchtigkeit des Raums dringt in das 
Gerät ein, wenn die Türen geöffnet 
werden. Die Feuchtigkeit nimmt schneller 
zu, je häufiger die Türen geöffnet werden, 
vor allem bei hoher Luftfeuchtigkeit im 
Raum.

Wenn die Türen nicht richtig geöffnet 
und geschlossen werden;
Überprüfen Sie, ob...
•  Lebensmittel oder Verpackungen 

verhindern das Schließen der Tür
•  die Türdichtungen beschädigt oder 

verdreht sind
•   Ihr Gerät steht auf einer ebenen Fläche.
Der Kompressor des Kühlgeräts kann 
unter bestimmten Bedingungen, z. B. 
nach dem ersten Anschließen, bei starken 
Temperaturänderungen in der Umgebung 
oder bei veränderter Nutzung, lauter 
laufen als normal und es können sich auch 
andere leichte Kühlgeräusche ergeben. 
Das ist normal; wenn das Kühlgerät die 
erwünschte Temperatur erreicht hat, 
verringern sich diese Geräusche wieder.
Empfehlungen
•  Wenn Sie das Gerät ausschalten 

oder vom Netz nehmen, warten Sie 
vor dem erneuten Einschalten bzw. 
Einstecken mindestens 5 Minuten ab, da 
anderenfalls der Kompressor beschädigt 

werden kann.
•  Wenn Sie Ihr Gerät längere Zeit nicht 

benutzen (z. B. in den Sommerferien), 
ziehen Sie den Netzstecker. Reinigen 
Sie Ihr Gerät entsprechend dem Kapitel 
Reinigung und lassen Sie die Tür 
offen, um Feuchtigkeit und Geruch zu 
vermeiden.

•  Das Gerät ist nur zur Nutzung im 
Haushalt ausgelegt. Es ist nicht für 
gewerbliche oder öffentliche Zwecke 
ausgelegt.

•  Wenn Sie das Gerät zu anderen als 
den genannten Zwecken verwenden, 
übernehmen weder Hersteller noch 
Händler Verantwortung für eventuelle 
Reparaturen oder Störungen während 
der Garantiezeit. Sollten Sie einen 
Service benötigen, halten Sie bitte die 
Seriennummer Ihres Gerätes bereit. 
Die Seriennummer befindet sich auf 
dem Typenschild. Dieses finden Sie im 
Kühlbereich auf der linken unteren Seite.

8 ENERGIESPARTIPPS

1. �Stellen Sie das Gerät in einem kühlen, 
gut belüfteten Raum auf und setzen Sie 
es keiner direkten Sonneneinstrahlung 
und keiner Wärmequelle (z. B. Heizung 
oder Ofen) aus. Gegebenenfalls ist eine 
Isolierplatte zu verwenden.

2. �Lassen Sie warme Speisen und 
Getränke erst abkühlen, bevor Sie sie im 
Kühlgerät aufbewahren.

3. �Legen Sie auftauende Lebensmittel in 
das Kühlteil. Das Gefriergut kühlt das 
Kühlteil, wobei es gleichzeitig aufgetaut 
wird. So sparen Sie Energie. Gefrorene 
Lebensmittel außerhalb des Geräts 
aufzutauen ist Energieverschwendung.

4. �Getränke und andere im Gerät 
aufbewahrte Flüssigkeiten müssen 
abgedeckt werden. Nicht abgedeckte 
Flüssigkeiten erhöhen die Feuchtigkeit 
im Gerät, was wiederum zu einem 
höheren Energieverbrauch führt. Durch 
das Abdecken behalten Getränke und 
andere Flüssigkeiten ihren Geruch und 
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Geschmack.
5. �Öffnen Sie die Türen nicht zu lange und 

zu häufig, da dadurch warme Luft in das 
Gerät gelangt, was dazu führt, dass der 
Kompressor unnötig oft anspringt.

6. �Halten Sie die Abdeckungen der 
verschiedenen Kühlteile (z. B. 
Gemüsefach und 0 °C-Fach) 
geschlossen.

7. �Die Türdichtung muss sauber und 
biegsam sein. Verschlissene Dichtungen 
müssen ausgetauscht werden.

9 �TECHNISCHE DATEN

Die technischen Informationen befinden 
sich auf dem Typenschild auf der 
Innenseite des Gerätes sowie auf dem 
Energieetikett.
Der QR-Code auf dem mit dem Gerät 
gelieferten Energieetikett enthält einen 
Weblink zu den Informationen über die 
Leistung des Geräts in der EU EPREL-
Datenbank.
Bewahren Sie dieses Energieetikett zur 
jederzeitigen Einsicht zusammen mit dem 
Benutzerhandbuch und allen anderen mit 
diesem Gerät gelieferten Dokumenten auf.
Dieselben Informationen finden 
Sie auch bei EPREL über den Link 
https://eprel.ec.europa.eu, indem Sie dort 
den Modellnamen und die Produktnummer 
vom Typenschild des Geräts eingeben.
Ausführliche Informationen über das 
Energieetikett finden Sie unter dem Link 
www.theenergylabel.eu.

10 �INFORMATIONEN FÜR 
PRÜFINSTITUTE

Installation und Vorbereitung des 
Geräts für eine eventuelle Ökodesign-
Prüfung müssen in Übereinstimmung 
mit EN 62552 erfolgen. Dazu müssen 
die Belüftungsanforderungen, 
Aussparungsabmessungen und 
Mindestabstände auf der Rückseite 
den Angaben in Teil 2 dieses 
Benutzerhandbuchs entsprechen. Bitte 
wenden Sie sich für weitere Informationen, 
einschließlich der Ladepläne, an den 
Hersteller.

11 KUNDENDIENST

Verwenden Sie ausschließlich originale 
Erstatzteile.
Wenn Sie Kontakt mit unserem 
Kundendienst aufnehmen, halten Sie 
bitte folgende Informationen bereit: 
Modellbezeichnung, Seriennummer und 
Service Index (SI).
Diese Informationen sind auf dem 
Typenschild des Gerätes zu finden.
Das Typenshild befindet sich im 
Kühlbereich auf der linken unteren Seite.
Laut Gesetzt gewährleistet der Hersteller 
die Verfügbarkeit originaler Ersatzteile für 
bestimmte Komponenten für 7-10 Jahre ab 
dem Inverkehrbringen der letzten Einheit 
des Modells.

Für allgemeine Fragen besuchen Sie die 
Webseite des technischen Kundendienstes: 

 www.htech.de



Entsorgung 

Das Symbol der durchgestrichenen  
  Abfalltonne auf Rädern auf dem 
  Produkt oder seiner Verpackung 

bedeutet, dass das Gerät nicht im Hausmüll 
entsorgt werden darf, sondern eine separate 
Entsorgung erfordert. Sie können das Altgerät 
kostenfrei bei einer geeigneten kommunalen 
Sammelstelle für Elektro- und Elektronikaltgeräte, 
z.B. einem Wertstoffhof, abgeben. Die Adressen 
erhalten Sie von Ihrer Stadt- bzw. 
Kommunalverwaltung. Alternativ können Sie 
Elektroaltgeräte beim Kauf eines neuen Geräts der
gleichen Art und mit derselben Funktion bei einem 
stationären Händler unentgeltlich zurückgeben. 
Bezüglich der Modalitäten der Rückgabe eines 
Altgeräts im Fall der Auslieferung des neuen 
Geräts, wenden Sie sich bitte an Ihren Händler. 

Bitte Entnehmen Sie – sofern möglich – vor der 
Entsorgung des Produkts sämtliche Batterien und 
Akkus sowie alle Lampen, die zerstörungsfrei 
entnommen werden können. 

Wir weisen darauf hin, dass Sie für die Löschung 
personenbezogener Daten auf dem zu 
entsorgenden Gerät selbst verantwortlich sind. 

Das Gerät kann Stoffe enthalten, die bei falscher 
Entsorgung Umwelt und menschliche Gesundheit 
gefährden können. Das Materialrecycling hilft, 
Abfall zu reduzieren und Ressourcen zu schonen. 
Durch die getrennte Sammlung von Altgeräten und 
deren Recycling tragen Sie zur Vermeidung 
negativer Auswirkungen auf die Umwelt und die 
menschliche Gesundheit bei. 

Entsorgung 

Das Symbol der durchgestrichenen  
Abfalltonne auf Rädern auf dem  

Produkt oder seiner Verpackung bedeutet, 
dass das Gerät nicht im Hausmüll entsorgt werden 
darf, sondern eine separate Entsorgung erfordert. 
Sie können das Altgerät kostenfrei bei einer 
geeigneten kommunalen Sammelstelle für Elektro- 
und Elektronikaltgeräte, z.B. einem Wertstoffhof, 
abgeben. Die Adressen erhalten Sie von Ihrer 
Stadt- bzw. Kommunalverwaltung. Alternativ 
können Sie Elektroaltgeräte kostenfrei bei Händlern 
zurückgeben, die Geräte dieser Art im Sortiment 
führen. Bezüglich der Modalitäten der Rückgabe 
eines Altgeräts im Fall der Auslieferung des neuen 
Geräts, wenden Sie sich bitte an Ihren Händler. 

Bitte Entnehmen Sie – sofern möglich - vor der 
Entsorgung des Produkts sämtliche Batterien und 
Akkus sowie alle Lampen, die zerstörungsfrei 
entnommen werden können. 

Wir weisen darauf hin, dass Sie für die Löschung 
personenbezogener Daten auf dem zu 
entsorgenden Gerät selbst verantwortlich sind. 

Élimination des déchets 

Le symbole de la poubelle barrée sur le 
produit ou son emballage signifie que 
l’appareil ne doit pas être jeté avec les 

ordures ménagères, mais doit être éliminé 
séparément. Vous pouvez vous débarrasser 
gratuitement de l’ancien équipement dans un point 
de collecte qui accepte les anciens appareils 
électriques et électroniques, par ex. une 
déchetterie. Vous trouverez les adresses auprès de 
votre commune ou sur le site RecyclingMap.ch. 
Vous pouvez également renvoyer gratuitement les 
anciens appareils électriques aux revendeurs qui 
ont des appareils de ce type dans leur gamme de 
produits. Veuillez contacter votre revendeur pour 
savoir comment retourner un ancien appareil lors 
de la livraison du nouvel appareil. 
Veuillez retirer - si possible - toutes les piles et 
batteries ainsi que toutes les ampoules qui peuvent 
être retirées de manière non destructive avant de 
vous débarrasser du produit. 

Nous attirons votre attention sur le fait que vous 
êtes vous-même responsable de la suppression 
des données personnelles sur l’appareil à éliminer. 

Smaltimento 

Il simbolo del bidone della spazzatura 
barrato riportato sul prodotto o sulla sua 
confezione  

indica che l’apparecchiatura non deve essere 
smaltita con altri rifiuti domestici, ma richiede, 
invece, uno smaltimento differenziato. È possibile 
smaltire gratuitamente le vecchie apparecchiature 
presso un punto di raccolta comunale idoneo per le 
vecchie apparecchiature elettriche ed elettroniche, 
ad es. un centro di riciclaggio. Gli indirizzi possono 
essere ottenuti dalla città o dal governo locale. In 
alternativa, puoi restituire gratuitamente i vecchi 
elettrodomestici ai rivenditori che hanno 
elettrodomestici di questo tipo nella loro gamma di 
prodotti. Contatta il tuo rivenditore in merito ai 
metodi che è possibile utilizzare per restituire un 
vecchio apparecchio al momento della consegna 
del nuovo apparecchio. 

Rimuovi, se possibile, tutte le batterie e gli 
accumulatori nonché tutte le lampade che 
possono essere rimosse in modo non distruttivo 
prima di smaltire il prodotto. 

Vorremmo sottolineare che sei tu stesso 
responsabile della cancellazione dei dati personali 
sul dispositivo da smaltire. 
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Thank you for choosing this product. 
This user manual contains important information on safety and instructions intended to 
assist you in the operation and maintenance of your appliance. 
Please take the time to read this user manual before using your appliance and keep this 
book for future reference.

Icon Type Meaning

WARNING Serious injury or death risk

RISK OF ELECTRIC SHOCK Dangerous voltage risk

FIRE Warning; Risk of fire / flammable materials

CAUTION Injury or property damage risk

IMPORTANT Operating the system correctly
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Service

Deutschland/Germany
service.DE@htechservice.de

Österreich/Austria
service.AT@htechservice.de

Niederlande/Netherlands
service.NL@htechservice.de

Belgien/Belgium
service.BE@htechservice.de

Frankreich/France
service.FR@htechservice.de

Luxemburg/Luxembourg
service.LU@htechservice.de

Italien/Italy
service.IT@htechservice.de

Spanien/Spain
service.ES@htechservice.de

Schweden/Sweden
service.SE@htechservice.de

www.htech.de 00 800 32 290 000
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Sehr geehrter Kunde! Sehr geehrte Kundin! Wir möchten Ihnen herzlich danken, 
dass Sie sich zum Erwerb eines Produkts aus unserem reichhaltigen Angebot 
entschieden haben. Lesen Sie die gesamte Bedienungsanleitung, bevor Sie das 
Gerät zum ersten Mal benutzen. Verwahren Sie diese Bedienungsanleitung zur 
zukünftigen Verwendung an einem sicheren Ort. Falls Sie das Gerät weitergeben, 
müssen Sie diese Bedienungsanleitung ebenfalls mit übergeben. 
 

 INHALT  

 
1.  Sicherheitshinweise 3 2.  Installation 7 
3.  Bedienung 9 4.  Reinigung und Pflege 11 
5.  Problembehandlung 13 6.  Technische Daten 14 
7.  Entsorgung 15 8.  Garantiebedingungen 16 
      
 

EG - Konformitätserklärung 
 

 Die in dieser Bedienungsanleitung beschriebenen Produkte entsprechen 
sämtlichen harmonisierten Anforderungen. 

 Die relevanten Unterlagen können durch die zuständigen Behörden über den 
Produktverkäufer angefordert werden. 

 
 Die in dieser Bedienungsanleitung enthaltenen Abbildungen können in einigen 
Details von dem tatsächlichen Design Ihres Geräts abweichen. Folgen Sie in 
einem solchen Fall dennoch den beschriebenen Sachverhalten. Lieferung ohne 
Inhalt. 

 Der Hersteller behält sich das Recht vor, solche Änderungen vorzunehmen, die 
keinen Einfluss auf die Funktionsweise des Geräts haben.  

 Entsorgen Sie das Verpackungsmaterial entsprechend den örtlichen 
Vorschriften Ihres Wohnorts. 

 Das von Ihnen gekaufte Gerät wurde möglicherweise inzwischen verbessert 
und weist somit vielleicht Unterschiede zur Bedienungsanleitung auf. Dennoch 
sind die Funktionen und Betriebsbedingungen identisch, sodass Sie die 
Bedienungsanleitung im vollen Umfang nutzen können.  

 Technische Änderungen bzw. Druckfehler bleiben vorbehalten. 
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1 SICHERHEITSHINWEISE 1 
 

 Lesen Sie vor der ersten Benutzung des Geräts die gesamten 
Sicherheitshinweise gründlich durch. Die darin enthaltenen Informationen 
dienen dem Schutz Ihrer Gesundheit. Die Nichtbeachtung der 
Sicherheitshinweise kann zu schweren Beeinträchtigungen Ihrer Gesundheit 
und im schlimmsten Fall zum Tod führen.  

 

 GEFAHR! verweist auf eine 
Gefahrensituation, die, wenn sie nicht 
abgewendet wird, eine unmittelbare 
Gefährdung für Leben und Gesundheit 
zur Folge hat. 

 WARNUNG! verweist auf eine 
Gefahrensituation, die, wenn sie nicht 
abgewendet wird, eine mögliche 
bevorstehende Gefährdung für Leben 
und Gesundheit zur Folge hat. 

 VORSICHT! verweist auf eine 
Gefahrensituation, die, wenn sie nicht 
abgewendet wird, zu mittelschweren 
oder kleineren Verletzungen führen 
kann. 

HINWEIS! verweist auf eine 
Gefahrensituation, die, wenn sie nicht 
abgewendet wird, eine mögliche 
Beschädigung des Geräts zur Folge hat. 
 

 
 Bewahren Sie diese Bedienungsanleitung so auf, dass sie bei Bedarf  jederzeit 
griffbereit ist. Befolgen Sie sorgfältig alle Hinweise, um Unfälle oder eine 
Beschädigung des Geräts zu vermeiden. 

 Prüfen Sie auf  jeden Fall auch das technische Umfeld des Geräts! Sind alle 
Kabel oder Leitungen, die zu ihrem Gerät führen, in Ordnung? Oder sind sie 
veraltet und halten der Geräteleistung nicht mehr Stand? Daher muss durch 
eine qualifizierte Fachkraft (Elektrotechniker/-in) eine Überprüfung 
bereits vorhandener wie auch neuer Anschlüsse erfolgen. Sämtliche Arbeiten, 
die zum Anschluss des Geräts an die Stromversorgung notwendig sind, dürfen 
nur von einer qualifizierten Fachkraft (Elektrotechniker/-in) durchgeführt 
werden. 

 Das Gerät ist ausschließlich zur privaten Nutzung bestimmt. 
 Das Gerät ist ausschließlich zum Kochen in einem Privathaushalt bestimmt. 
 Das Gerät ist ausschließlich zum Betrieb innerhalb geschlossener Räume 
bestimmt. 

 Dieses Gerät darf  nicht für gewerbliche Zwecke, beim Camping und in 
öffentlichen Verkehrsmitteln betrieben werden. 

 Betreiben Sie das Gerät ausschließlich im Sinne seiner bestimmungsgemäßen 
Verwendung. 

 Erlauben Sie niemandem, der mit der Bedienungsanleitung nicht vertraut ist, das 
Gerät zu benutzen. 

 Dieses Gerät kann von Kindern ab 8 Jahren und darüber sowie von Personen 
mit verringerten physischen, sensorischen oder mentalen Fähigkeiten oder 
Mangel an Erfahrung und Wissen benutzt werden, wenn sie beaufsichtigt oder 
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bezüglich des sicheren Gebrauchs des Gerätes unterwiesen wurden und die 
daraus resultierenden Gefahren verstehen. Kinder dürfen nicht mit dem Gerät 
spielen. Reinigung und Benutzer-Wartung dürfen nicht von Kindern ohne 
Beaufsichtigung durchgeführt werden. 

 

GEFAHR! 
 
1. Das Gerät darf nur durch eine qualifizierte Fachkraft (Elektrotechniker/-in) an 

die Stromversorgung angeschlossen werden, welche die landesüblichen 
gesetzlichen Verordnungen und die Zusatzvorschriften der örtlichen 
Stromversorgungsunternehmen genau kennt und sorgfältig beachtet. 

2. Alle elektrischen Arbeiten müssen von einer qualifizierten Fachkraft 
(Elektrotechniker/-in) durchgeführt werden. Es dürfen keine Änderungen oder 
willkürlichen Veränderungen an der Stromversorgung durchgeführt werden. 
Der Anschluss muss in Übereinstimmung mit den örtlich geltenden gesetzlichen 
Bestimmungen erfolgen. 

3. Schließen Sie das Gerät keinesfalls an die Stromversorgung an, wenn das 
Gerät, das Netzkabel oder der Netzstecker sichtbare Beschädigungen aufweisen. 

4. Versuchen Sie niemals selbst, das Gerät zu reparieren. Falls Ihr Gerät nicht 
ordnungsgemäß funktioniert, kontaktieren Sie das Geschäft, in dem Sie das 
Gerät erworben haben. Lassen Sie nur Original-Ersatzteile einbauen. 

5. Wenn das Netzanschlusskabel beschädigt ist, darf  es ausschließlich vom 
Hersteller oder einem vom Hersteller autorisierten Kundendienst oder einer 
qualifizierten Fachkraft (Elektrotechniker/-in) ausgetauscht werden. 

 

WARNUNG! 
 
1. Trennen Sie das Gerät von der Stromversorgung, bevor Sie irgendwelche 

Reinigungs- oder Wartungsarbeiten an dem Gerät vornehmen. 
2. Das Gerät muss immer entsprechen den Anforderungen der jeweiligen 

Stromversorgung geerdet werden. Der Hauptstromkreislauf  muss über eine 
eingebaute Sicherheitsabschaltung verfügen. 

3. Sämtliche Arbeiten, die zum Anschluss des Geräts an die Stromversorgung 
notwendig sind, dürfen nur von einer qualifizierten Fachkraft 
(Elektrotechniker/-in) durchgeführt werden. 

4. Benutzen Sie das Gerät nicht, falls dieses eine Fehlfunktion aufweist. Sollte es 
zu irgendeiner Fehlfunktion aufgrund eines technischen Defekts kommen, 
trennen Sie das Gerät umgehend von der Stromversorgung (entsprechende 
Haussicherung abschalten). Melden Sie die Fehlfunktion ihrem Kundendienst, 
damit diese umgehend behoben werden kann. Sämtliche Fehlfunktionen 
müssen durch eine qualifizierte Fachkraft (Elektrotechniker/-in) behoben 
werden. 
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5. Benutzen Sie keinesfalls das Kochfeld, wenn die Glaskeramik oder eine 
Kochplatte Sprünge oder Risse aufweisen. Trennen Sie in einem solchen Fall 
das Gerät umgehend von der Stromversorgung (Haussicherungskasten). 
STROMSCHLAGGEFAHR! 

6. Nehmen Sie keine Veränderungen an dem Gerät vor. 
7. Unbeaufsichtigtes Kochen mit Ölen und Fetten kann gefährlich sein und zu 

einem Feuer führen. Versuchen Sie NIEMALS, ein durch Öl oder Fett 
unterstütztes Feuer mit Wasser zu löschen. Stattdessen schalten Sie das Gerät ab 
und ersticken Sie das Feuer mittels eines Deckels oder einer Feuerdecke. 

8. Die Furnierungen von Schränken müssen mit einem hitzeresistenen Leim 
befestigt sein, der Temperaturen von 100 0C widersteht. 

9. Angrenzende Möbelstücke und alle zur Installation verwendeten Materialien 
müssen mindestens einer Temperatur von 850 C über der Raumtemperatur des 
Raums, in dem das Gerät installiert ist, während des Betriebs des Geräts 
widerstehen können. 

10. Der Küchenraum muss trocken und gut zu belüften sein. Wenn das Gerät 
aufgebaut wird, müssen alle Kontroll- und Bedienelemente gut zugänglich sein. 

11. Schließen Sie das Gerät nicht in Räumen oder an Orten an, in denen oder in 
deren Umgebung sich brennbare Materialien wie Benzin, Gas oder Farben 
befinden. Dieser Warnhinweis bezieht sich auch auf  die Dämpfe, die durch 
diese Materialien freigesetzt werden. 

12. Dunstabzugshauben müssen entsprechend den Anweisungen ihrer Hersteller 
angebracht werden. 

13. Schließen Sie das Gerät nicht in der Nähe von Vorhängen oder Polstermöbeln 
an. BRANDGEFAHR. 

14. Lagern Sie keine Gegenstände auf dem Gerät. BRANDGEFAHR. 
15. Haushaltsausstattungen sowie elektrische Leitungen aller Art dürfen niemals das 

Gerät berühren, da deren Isolierungsmaterial durch hohe Temperaturen 
beschädigt oder zerstört wird. 

16. Dieses Gerät darf  nicht unter Zuhilfenahme eines externen Timers oder einer 
vom Gerät unabhängigen Fernbedienung betrieben werden. 

17. Schalten Sie das Gerät nach Benutzung immer wie in dieser 
Bedienungsanleitung beschrieben ab. 

18. Benutzen Sie niemals einen Dampfreiniger zum Reinigen des Geräts. Der 
Dampf kann die Elektrik des Geräts nachhaltig beschädigen. 
STROMSCHLAGGEFAHR. 

19. Die zugänglichen Bereiche und Teile des Geräts werden bei der Benutzung sehr 
heiß. Kinder müssen deshalb während der Benutzung des Geräts von diesem 
ferngehalten werden. 

20. Halten Sie Kinder immer vom Gerät fern. Das Gerät während seines Betriebs 
zu berühren, kann zu schweren Verbrennungen führen. 

21. Kinder dürfen nicht mit dem Gerät spielen. 
22. Beaufsichtigen Sie Kinder stets, wenn diese sich in der Nähe des Geräts 

aufhalten. 
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23. Verwenden Sie nur Herdwächter, die vom Hersteller des Kochfelds entwickelt 
wurden oder in der Bedienungsanweisung als geeignet angegeben sind oder im 
Gerät integriert sind. Die Verwendung ungeeigneter Herdwächter kann zu 
Unfällen führen! 

 

VORSICHT! 
 
1. Benutzen Sie keine aggressiven oder ätzenden Reinigungsmittel und keine 

scharfkantigen Gegenstände zum Reinigen des Geräts, da diese die Oberfläche 
verkratzen und somit Risse in der Glaskeramik verursachen können. 

2. Schalten Sie verunreinigte Kochzonen oder Kochplatten sofort ab. 
3. Benutzen Sie ausschließlich für Glaskeramik geeignetes Kochgeschirr, da Sie 

ansonsten die Glaskeramik beschädigen. 
4. Lassen Sie kein Kochgeschirr, das zubereitetes Gargut mit Anteilen von Fett 

oder Öl enthält, unbeaufsichtigt auf einer eingeschalteten Kochzone oder 
Kochplatte stehen. Heiße Fette oder Öle können sich spontan entzünden. 

5. Metallene Gegenstände wie Messer, Gabeln, Löffel und Deckel sollten nicht 
auf  die Oberfläche des Geräts gelegt werden, da diese heiß werden können. 

6. Die Griffe von Töpfen und Pfannen können heiß werden. Lassen Sie die Griffe 
von Töpfen und Pfannen nicht über anliegende Kochzonen oder Kochplatten 
ragen, da die Griffe durch eventuelle Hitzeabstrahlung der entsprechenden 
Kochzonen so ebenfalls sehr heiß werden können. 
VERBRENNUNGSGEFAHR! 

7. Das Gerät entspricht der gegenwärtigen europäischen Sicherheitsgesetzgebung. 
Wir möchten hierbei aber ausdrücklich betonen, dass diese Entsprechung nichts 
an der Tatsache ändert, dass die Oberflächen des Geräts während der 
Benutzung heiß werden und nach dem Ende der Benutzung noch Restwärme 
ausstrahlen. 

 

HINWEIS! 
 
1. Das Gerät muss von mindestens zwei Personen transportiert und 

angeschlossen werden. 
2. Halten Sie das Kochfeld immer sauber. Verunreinigte Bereiche geben die 

Kochhitze nicht komplett weiter. 
3. Stellen Sie keine schweren Gegenstände auf  das Kochfeld. 
4. Benutzen Sie das Gerät nicht, bevor alle dazugehörigen Teile sich 

ordnungsgemäß an ihren dafür vorgesehenen Stellen befinden. 
5. Benutzen Sie das Gerät niemals als Standfläche oder Stütze. 
6. Die Belüftungsöffnungen des Geräts oder dessen Einbauvorrichtung (falls Ihr 

Gerät für einen Einbau geeignet ist) müssen immer frei und unbedeckt sein. 
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2 INSTALLATION 2 
 

 
Entpacken und Wahl des Standorts 

 
1. Packen Sie das Gerät vorsichtig aus. Beachten Sie unbedingt die Hinweise zur 

Entsorgung des Geräts in dieser Bedienungsanleitung. 
2. Das Gerät ist möglicherweise für den Transport mit Transportsicherungen 

geschützt. Entfernen Sie diese komplett. Benutzen Sie keine aggressiven 
Reinigungsmittel, um Reste der Transportsicherungen zu entfernen. 

3. Überprüfen Sie vor dem Anschluss des Geräts, ob das Netzanschlusskabel oder 
das Gerät selbst keine Beschädigungen aufweisen. 

4. Schließen Sie das Gerät ausschließlich an einer zugewiesenen und 
ordnungsgemäß geerdeten Anschlussdose an. 

5. Stellen Sie das Gerät nicht an einem Ort auf, an dem es mit Wasser oder Regen 
in Kontakt kommen kann, damit die Isolierungen der Elektrik keinen Schaden 
nehmen. 

 

 
Einbau des Kochfeldes 

 
1. Schneiden Sie die Einbauöffnung entsprechend der Angaben der folgenden 

Zeichnung in die Arbeitsplatte.  
2. Überprüfen Sie, ob die Dichtung rundherum ordnungsgemäß angepasst ist und 

keine Lücke aufweist. Passen Sie das Gerät von oben in die Einbauöffnung ein 
und richten Sie es ordnungsgemäß aus. 

3. Ziehen Sie die Halteklammern mit einem Schraubenzieher fest. Gehen Sie dabei 
von der Mitte aus diagonal vor. 

 
EB-GK-2R 
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 Der Sicherheitsabstand zwischen der Kochoberfläche und einem sich darüber 
befindenden Schrank muss mindestens 760 mm betragen. 

 

  Elektrischer Anschluss  

 
Das Kochfeld wurde für den Betrieb mit 220~240V AC hergestellt. Die 
Stromspannung der Heizelemente beträgt 230V AC. Das Anschlussdiagramm 
befindet sich auf dem Anschlussgehäuse. Das Netzkabel muss der Anschlussart 
und der Nennleistung des Geräts entsprechen. Das Netzkabel muss mit einer 
Zugentlastung gesichert werden. 
 
 
 
 

3 BEDIENUNG 3 
 

EB-GK-2R 

 

 

1. Kochzone 1800W 

2. Kochzone 1200W 

3. Betriebsanzeige für Kochzone 2 

4. Drehschalter für Kochzone 2 

5. Betriebsanzeige für Kochzone 1 

6. Drehschalter für Kochzone 1 

 

 

 Entfernen Sie alle Schutzfolien, die sich noch an dem Gerät befinden 
können. 

 

 

0 AUS 

1 MIN. Geeignet zum Aufwärmen. 

2 Gemüse Dämpfen 

3 Suppen; größere Gerichte. 

4 Langsames Braten. 

5 Fleisch/Fisch braten. 

6 MAX. Schnelles Aufheizen/Kochen/Braten 

  

 
Die Leistungsstärke der Kochzonen (EB-GK-2R) kann durch Drehen der 
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entsprechenden Drehschalter nach links oder rechts eingestellt werden. Nach dem 
Einschalten leuchtet die Betriebsanzeige auf  dem Bedienfeld auf. 
 

 
Kochgeschirr 

 
 Verwenden Sie kein Kochgeschirr mit zackigen oder scharfen Kanten und rauen 
oder gekrümmten Böden. 

 Der Boden Ihres Kochgeschirrs sollte gerade sein, flach auf der Glaskeramik 
(EB-GK-2R) aufliegen und denselben Durchmesser wie die ausgewählte 
Kochzone/Kochplatte aufweisen. Zentrieren Sie das Kochgeschirr immer auf 
der Kochzone/Kochplatte. 

 Heben Sie das Kochgeschirr immer an, wenn Sie es auf dem Kochfeld bewegen. 
Schieben Sie es nicht über die Glaskeramik/Kochplatte, da Sie diese ansonsten 
verkratzen können. 

 

 
 

X X ✓  X X 

 

 
Kochtips 

 
 Stellen Sie die Leistungsstärke niedriger, wenn ein Topf seine Kochtemperatur 
erreicht hat. 

 Die Verwendung eines Deckels verkürzt die Kochzeit und spart Energie, da die 
Kochhitze zurückgehalten wird.  

 Minimieren Sie die Menge an Flüssigkeiten oder Fett, um die Kochzeit zu 
verringern. 

 Beginnen Sie den Kochvorgang auf einer hohen Leistungsstärke. Reduzieren Sie 
dann die Leistungsstärke, wenn das zu kochende Lebensmittel erhitzt ist. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
10 

 

4 REINIGUNG UND PFLEGE 4 
 

 
EB-GK-2R 

 
ART DER VERUNREINIGUNG 

VORGEHENSWEISE SICHERHEITSHINWEISE 
Alltägliche Verunreinigungen der Glaskeramik (Fingerabdrücke, Flecken 

durch Lebensmittel oder nicht zuckerhaltige Spritzer). 
1. Trennen Sie das Gerät von der 

Stromversorgung (Haussicherung). 
2. Verwenden Sie einen geeigneten 

Glaskeramik-Reiniger, während die 
Glaskeramik noch warm - aber nicht 
heiß! - ist. 

3. Mit einem weichen 
Tuch/Küchenpapier und klarem 
Wasser abwaschen und dann 
trockenwischen. 

4. Schalten Sie die Stromversorgung 
des Geräts wieder ein. 

 Wenn das Gerät von der 
Stromversorgung getrennt ist, 
können die Kochzonen trotzdem 
heiß sein. Seien Sie äußerst 
vorsichtig! 

 Topfreiniger, Nylonreiniger und 
Scheuermittel können die 
Glaskeramik verkratzen. Lesen Sie 
immer die Produktinformationen 
Ihrer Reinigungsmittel hinsichtlich 
deren Eignung für Glaskeramik. 

 Belassen Sie niemals Rückstände von 
Reinigungsmitteln auf dem Glas, da 
dieses dadurch nachhaltig fleckig 
werden kann. 

Übergekochtes, Geschmolzenes und Flecken durch erhitzte zuckerhaltige 
Rückstände auf der Glaskeramik. 

Entfernen Sie solche Verunreinigungen 
umgehend mit einem geeigneten 
Glaskeramik-Schaber. Achten Sie auf 
noch heiße Kochzonen! 
1. Trennen Sie das Gerät von der 

Stromversorgung (Haussicherung). 
2. Halten Sie den Schaber in einem 300-

Winkel und kratzen Sie die 
Verunreinigungen von der 
Glaskeramik zu einem nicht warmen 
Bereich. 

3. Reinigen Sie die Verunreinigungen 
mit einem 
Geschirrtuch/Küchenpapier. 

 Entfernen Sie solche 
Verunreinigungen so schnell wie 
möglich. Wenn diese auf der 
Glaskeramik abkühlen, können Sie 
nachher nur noch schwer zu 
entfernen sein und auch die 
Glaskeramik-Oberfläche dauerhaft 
beschädigen. 

 Verwenden Sie den Glaskeramik-
Schaber äußerst vorsichtig, damit Sie 
sich nicht an der Klinge schneiden, 
besonders dann, wenn Sie die 
Sicherheitsabdeckung 
zurückgeschoben haben. 

Bedienfeld 
Reinigen Sie das Bedienfeld mit einem leicht feuchten Tuch und wischen Sie es 

anschließend sorgfältig trocken. 
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EB-GK-2R  
 

 
Benutzen Sie keine Scheuermittel! Benutzen Sie keine organischen 

Reinigungsmittel!1 Benutzen Sie keine ätherischen Öle! 
 

5 PROBLEMBEHANDLUNG 5 
 

PROBLEM 
MÖGLICHE URSACHE MASSNAHMEN 

 
Gerät kann nicht eingeschaltet werden. 

Keine Energieversorgung. Kontrollieren Sie den Status der 
Energieversorgung. Überprüfen Sie, ob 
das Gerät ordnungsgemäß an die 
Energieversorgung angeschlossen und 
eingeschaltet ist. Sollte nach dieser 
Überprüfung das Problem weiterhin 
bestehen, wenden Sie sich an das 
Geschäft, in dem Sie das Gerät 
erworben haben. 

Die Glaskeramik ist verkratzt (EB-GK-2R). 
1. Sie haben ungeeignetes 

Kochgeschirr mit rauen und 
scharfen Kanten verwendet. 

2. Sie haben ungeeignete 
Reinigungsmittel wie z.B. 
Scheuermittel verwendet. 

1. Verwenden Sie für Glaskeramik 
geeignetes Kochgeschirr. 

2. Verwenden Sie für Glaskeramik 
geeignete Reinigungsmittel. 

 

GEFAHR! VERSUCHEN SIE NIEMALS SELBST, DAS GERÄT ZU 
REPARIEREN. Falls Ihr Gerät nicht ordnungsgemäß funktioniert, kontaktieren 
Sie das Geschäft, in dem Sie das Gerät erworben haben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1 Z.B. Essig, Zitronensäure etc. 
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6 TECHNISCHE DATEN 6 
 

 
EB-GK-2R 

 
Geräteart Glaskeramik-Doppelkochfeld 
Bedienfeld Drehschalter 
Material Kochfeld Glaskeramik 
Durchmesser Kochzonen 1*180 mm; 1*140 mm 
Leistung kleine Kochzone 1200W 
Leistung große Kochzone 1800W 
Maximale Leistung 3000W 
Eingangsspannung 220-240V AC 
Frequenz 50 Hz 
Restwärmeanzeige ✓  
Heizstufen 9 pro Kochzone 
Abmessungen Einbauöffnung B*T in cm 28,7x49,8 
Einbautiefe in cm 4,00 
Abmessungen H*B*T 5,00*29,70*51,50 
Verpackungsmaße H*B*T 13,00*34,50*57,00 
Gewicht Netto/Brutto in kg 4,00 4,60 
 
 
 

7 ENTSORGUNG 7 
 
1. Achten Sie beim Entpacken unbedingt darauf, dass die Bestandteile der 

Verpackung (Polyäthylentüten, Polystyrenstücke ) nicht in die Reichweite von 
Kindern gelangen. ERSTICKUNGSGEFAHR! 

2. Entsorgen Sie das Gerät keinesfalls mit dem gewöhnlichen Hausmüll. Eine 
Mülltrennung ist hierbei notwendig, damit die einzelnen Bestandteile des Geräts 
einer entsprechenden Verwendung zugeführt werden können. Nutzen Sie die 
zur getrennten Entsorgung vorgesehenen kommunalen Sammeleinrichtungen. 

3. Altgeräte sind kein unbrauchbarer Abfall. Durch eine umweltgerechte 
Entsorgung werden viele wertvolle Rohstoffe wieder gewonnen. 

4. Wenn elektrische Geräte auf  Mülldeponien oder Müllhalden entsorgt werden, 
können gesundheitsgefährdende Stoffe ins Grundwasser gelangen. Somit 
gelangen solche Stoffe in die Nahrungskette und schädigen Ihre Gesundheit 
und Ihr Wohlbefinden. 

5. Bevor Sie ein beliebiges Altgerät entsorgen, machen Sie dieses vorher 
unbedingt funktionsuntüchtig! Das bedeutet, immer den Netzstecker ziehen 
und danach das Stromanschlusskabel am Gerät abschneiden und direkt mit dem 
Netzstecker entfernen und entsorgen! 

6. Die im Gerät verwendeten Materialien sind recycelbar und mit entsprechenden 
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Informationen versehen. Indem Sie Ihr altes Gerät oder dessen Materialien wie 
auch die Verpackung sachgerecht entsorgen, tragen Sie erheblich zum Schutz 
unserer Umwelt bei. 

7. Entsorgen Sie Papier und Kartonagen in den dafür vorgesehenen Behältern. 
8. Entsorgen Sie Kunststoffe in den dafür vorgesehenen Behältern. 
9. Falls es in Ihrem Wohnumfeld keine geeigneten Entsorgungsbehälter gibt, 

bringen Sie diese Materialien zu einer geeigneten kommunalen Sammelstelle. 
10. Nähere Informationen erhalten Sie von Ihrem Fachhändler oder bei Ihren 

entsprechenden kommunalen Entsorgungseinrichtungen. 
 

  
Alle mit diesem Symbol 
gekennzeichneten Materialien sind 
wiederverwertbar. 

Alle verfügbaren Informationen zur 
Mülltrennung erhalten Sie bei Ihren 
örtlichen Behörden. 
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8 GARANTIEBEDINGUNGEN 8 
 

Garantiebedingungen für Elektro-Großgeräte der 
PKM GmbH & Co. KG, Neuer Wall 2, 47441 Moers 

 
Dieses Gerät wurde nach den modernsten Methoden hergestellt und geprüft. Der 
Hersteller leistet dem Verbraucher für die Dauer von 24 Monaten, gerechnet vom 
Tag des Kaufes Garantie für einwandfreies Material und fehlerfreie Fertigung. 
Dem Verbraucher stehen neben den Rechten aus der Garantie die gesetzlichen 
Gewährleistungsrechte zu, die der Verbraucher gegen den Verkäufer hat, bei dem er 
das Gerät erworben hat. Diese werden durch die Garantie nicht eingeschränkt. 
Die Garantie gilt auch unbeschadet zwingender gesetzlicher Haftungsvorschriften, 
wie zum Beispiel nach dem Produkthaftungsgesetz, in Fällen des Vorsatzes und der 
groben Fahrlässigkeit wegen Verletzung des Lebens, des Körpers oder der 
Gesundheit durch PKM oder seine Erfüllungsgehilfen. 
Ein Anspruch auf  Garantie besteht nicht, soweit der Kauf  zum Zweck der 
gewerblichen Nutzung erfolgt. 
Der Garantieanspruch ist vom Käufer durch Vorlage des Kaufbelegs mit Kauf- 
und/oder Lieferdatum nachzuweisen und uns oder in der Bundesrepublik 
Deutschland dem Geschäft, in welchem das Gerät gekauft wurde, unverzüglich 
nach Feststellung und innerhalb von 24 Monaten nach Lieferung an den 
Erstendabnehmer zu melden. 
Für unsere Geräte leisten wir Garantie gemäß nachstehenden Bedingungen: 
Mängel am Gerät, die nachweislich auf  einem Material- oder Herstellungsfehler 
beruhen, werden durch das Geschäft, in welchem das Gerät gekauft wurde, 
unentgeltlich behoben. Soweit der Mangel innerhalb von 6 Monaten auftritt, wird 
vermutet, dass ein Material- oder Herstellungsfehler vorliegt. 
Im Rahmen der Garantie werden mangelhafte Teile nach unserer Wahl 
unentgeltlich instandgesetzt oder durch einwandfreie Teile ersetzt. Geräte, die 
aufgrund ihrer Größe zumutbar im Pkw transportiert werden können, sind dem 
Geschäft, in welchem das Gerät gekauft wurde zu übergeben oder zuzusenden. 
Wird die Nachbesserung von uns abgelehnt oder schlägt sie endgültig fehl, wird 
innerhalb der Garantiezeit auf  Wunsch das alte Gerät kostenfrei durch ein neues 
Gerät gleicher Art, gleicher Güte und gleichen Typs ersetzt. Sofern das betroffene 
Gerät zum Zeitpunkt der Fehleranzeige nicht mehr hergestellt wird, ist PKM 
berechtigt, ein ähnliches Gerät zu liefern. 
Der Geräteaustausch erfolgt grundsätzlich in dem Geschäft, in dem der erste 
Verbraucher das Gerät gekauft hat; es sei denn, dass dem Verbraucher der 
Transport aufgrund der Größe des Geräts dorthin nicht zuzumuten ist. 
Die Garantie begründet keine Ansprüche auf  Rücktritt vom Kaufvertrag oder 
Minderung (Herabsetzung des Kaufpreises). 
Ersetzte Teile oder ausgetauschte Geräte gehen in unser Eigentum über. 
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Der Garantieanspruch erstreckt sich nicht auf: 
1. zerbrechliche Teile wie z.B. Kunststoff  oder Glas bzw. Glühlampen;   
2. geringfügige Abweichungen der PKM-Produkte von der Soll-Beschaffenheit, 

die auf  den Gebrauchswert des Produkts keinen Einfluss haben; 
3. Schäden infolge Betriebs- und Bedienungsfehler, 
4. Schäden durch aggressive Umgebungseinflüsse, Chemikalien, Reinigungsmittel; 
5. Schäden am Produkt, die durch nicht fachgerechte Installation oder Transport 

verursacht wurden; 
6. Schäden infolge nicht haushaltsüblicher Nutzung; 
7. Schäden, die außerhalb des Gerätes durch ein PKM-Produkt entstanden sind - 

soweit eine Haftung nicht zwingend gesetzlich angeordnet ist. 
Die Gültigkeit der Garantie endet bei: 

1. Nichtbeachten der Aufstell- und Bedienungsanleitung; 
2. Reparatur durch nicht fachkundige Personen; 
3. Schäden, verursacht durch den Verkäufer, Installateur oder dritte Personen; 
4. unsachgemäße Installation oder Inbetriebnahme; 
5. mangelnde oder fehlerhafte Wartung; 
6. Geräten, die nicht ihrem vorgesehenen Zweck entsprechend verwendet werden; 
7. Schäden durch höhere Gewalt oder Naturkatastrophen, insbesondere, aber 

nicht abschließend bei Brand oder Explosion. 
Garantieleistungen bewirken weder eine Verlängerung der Garantiefrist noch 
setzen sie eine neue Garantiefrist in Lauf. Die Garantiefrist für eingebaute 
Ersatzteile endet mit der Garantiefrist für das ganze Gerät. 
Sofern sich ein Produktfehler als durch diese Garantie nicht gedeckt erweist, hat 
der Käufer die Kosten, die bei der Untersuchung des Geräts entstehen 
einschließlich etwaiger Arbeitskosten, zu tragen. 
Sofern nach Information über das Nichteingreifen der Garantie und über die 
voraussichtlich entstehenden Kosten der Instandsetzung die Ausführung der 
Instandsetzung gewünscht wird, hat der Garantienehmer die Kosten für die 
Ersatzteil- und Arbeitslohnkosten zu tragen. 
Der räumliche Geltungsbereich der Garantie erstreckt sich auf  in Deutschland, 
Österreich, Belgien, Luxemburg und in den Niederlanden gekaufte und verwendete 
Geräte. 

August 2012 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
28 

 

 

 
SERVICE INFORMATION 

 
TECHNOLOGY FOR DOMESTIC USE 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Wenden Sie sich bitte an das Geschäft,  
in dem Sie das Gerät erworben haben. 

 

 
 
 
 

 

Please contact the shop you purchased the appliance at. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Änderungen vorbehalten / Stand Juli 2014 
Subject to alterations / Updated July 2014 

 
© PKM GmbH & Co. KG, Neuer Wall 2, 47441 Moers 



































Warn- und Sicherheitshinweis  Einbauspüle 400x500mm 

   

 

DE: Scharfe Kanten! Handschuhe anziehen. 

EN: Sharp edges - wear gloves! 

FR: Arêtes vives - mettre des gants ! 

SK: Ostré hrany - noste rukavice! 

CZ: Ostré hrany - noste rukavice! 

SE: Vassa kanter - använd handskar! 

NL: Scherpe randen - draag handschoenen! 

RO: Margini ascuțite - purtați mănuși! 
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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und
des Unternehmens

· 1.1 Produktidentifikator

· Handelsname: Holzleim-Tube D2 15g

· Artikelnummer: 003.00.234

· 1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von
denen abgeraten wird
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.
· Verwendung des Stoffes / des Gemisches Klebstoff

· 1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt
· Hersteller/Lieferant:
Häfele SE & Co KG
Adolf-Häfele-Straße 1
D-72202 Nagold
Tel: +49 7452 / 95-0
Fax: +49 7452 / 95-200
http://www.hafele.com

· Auskunftgebender Bereich: Hotline: +49 74 52 / 95 - 0

· 1.4 Notrufnummer:
Vergiftungs-Informations-Zentrale Freiburg
Breisacher Strasse 86b
79110 Freiburg
Tel.: +49-(0)761 19240
giftinfo@uniklinik-freiburg.de
(Auskünfte auf deutsch und englisch)

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren

· 2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs
· Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
Das Produkt ist gemäß CLP-Verordnung nicht eingestuft.

· 2.2 Kennzeichnungselemente
· Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 entfällt

· Gefahrenpiktogramme entfällt
· Signalwort entfällt
· Gefahrenhinweise entfällt

· Zusätzliche Angaben:
Enthält Gemisch aus: 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on, 1,2-
Benzisothiazol-3(2H)-on. Kann allergische Reaktionen hervorrufen.
Sicherheitsdatenblatt auf Anfrage erhältlich.

· 2.3 Sonstige Gefahren
· Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

· PBT: Nicht anwendbar.
· vPvB: Nicht anwendbar.

· Feststellung endokrinschädlicher Eigenschaften
Das Produkt enthält keine Stoffe mit endokrinschädlichen Eigenschaften.

 DE 

(Fortsetzung auf Seite 2)
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ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

· 3.2 Gemische
· Beschreibung:
Gemisch aus nachfolgend aufgeführten Stoffen mit kennzeichnungsfreien Beimengungen.

· Gefährliche Inhaltsstoffe:
CAS: 2634-33-5
EINECS: 220-120-9
Indexnummer: 613-088-00-6
Reg.nr.: 01-2120761540-60-X

1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on
 Eye Dam. 1, H318;  Aquatic Acute 1, H400 (M=10);
 Acute Tox. 4, H302; Skin Irrit. 2, H315; Skin Sens. 1, H317

Spez. Konz.grenze: Skin Sens. 1; H317: C ≥ 0,05 %

< 0,025%

CAS: 55965-84-9
Indexnummer: 613-167-00-5
Reg.nr.: 01-2120764691-48-X

Gemisch aus: 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on und 2-
Methyl-2H-isothiazol-3-on

 Acute Tox. 3, H301; Acute Tox. 2, H310; Acute Tox. 2,
H330;  Skin Corr. 1C, H314;  Aquatic Acute 1, H400
(M=100); Aquatic Chronic 1, H410 (M=100);  Skin Sens.
1A, H317, EUH071
Spez. Konz. grenzen: Skin Corr. 1C; H314: C ≥ 0,6 %

Skin Irrit. 2; H315: 0,06 % ≤ C < 0,6 %
Eye Dam. 1; H318: C ≥ 0,6 %
Eye Irrit. 2; H319: 0,06 % ≤ C < 0,6 %
Skin Sens. 1A; H317: C ≥ 0,0015 %

< 0,0015%

· zusätzl. Hinweise: Der Wortlaut der angeführten Gefahrenhinweise ist dem Abschnitt 16 zu entnehmen.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen

· 4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen
· nach Einatmen: Frischluftzufuhr, bei Beschwerden Arzt aufsuchen.
· nach Hautkontakt:
Mit Wasser abwaschen.
Bei andauernder Hautreizung Arzt aufsuchen.

· nach Augenkontakt:
Augen mehrere Minuten bei geöffnetem Lidspalt unter fließendem Wasser spülen. Bei anhaltenden
Beschwerden Arzt konsultieren.

· nach Verschlucken: Bei anhaltenden Beschwerden Arzt konsultieren.
· 4.2 Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.

· 4.3 Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Es ist eine symptomatische Therapie einzuleiten.

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung

· 5.1 Löschmittel
· Geeignete Löschmittel:
CO₂, Löschpulver oder Wassersprühstrahl. Größeren Brand mit Wassersprühstrahl oder
alkoholbeständigem Schaum bekämpfen.

· Aus Sicherheitsgründen ungeeignete Löschmittel: Wasser im Vollstrahl.
· 5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Bei einem Brand kann freigesetzt werden:
Kohlenmonoxid und Kohlendioxid

· 5.3 Hinweise für die Brandbekämpfung
· Besondere Schutzausrüstung:
Im Brandfall umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät und Chemievollschutzanzug tragen.

(Fortsetzung auf Seite 3)
 DE 
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· Weitere Angaben
Kontaminiertes Löschwasser getrennt sammeln, darf nicht in die Kanalisation gelangen. Für
ausreichenden Löschwasserrückhalt sorgen.
Brandrückstände und kontaminiertes Löschwasser müssen entsprechend den behördlichen Vorschriften
entsorgt werden.

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

· 6.1 Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen
anzuwendende Verfahren
· Nicht für Notfälle geschultes Personal Für ausreichende Lüftung sorgen.

· 6.2 Umweltschutzmaßnahmen:
Nicht in die Kanalisation oder in Gewässer gelangen lassen.
Nicht in den Untergrund/Erdreich gelangen lassen.

· 6.3 Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung:
Mit flüssigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Säurebinder, Universalbinder) aufnehmen.
Das aufgenommene Material vorschriftsmäßig entsorgen.

· 6.4 Verweis auf andere Abschnitte
Informationen zur sicheren Handhabung siehe Abschnitt 7.
Informationen zur persönlichen Schutzausrüstung siehe Abschnitt 8.
Informationen zur Entsorgung siehe Abschnitt 13.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

· 7.1 Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung
Für gute Belüftung/Absaugung am Arbeitsplatz sorgen.
Geeignete persönliche Schutzausrüstung anlegen.
· Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz: Keine besonderen Maßnahmen erforderlich.

· 7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten
· Lagerung:

· Anforderung an Lagerräume und Behälter: Keine besonderen Anforderungen.
· Zusammenlagerungshinweise: Getrennt von Nahrungs-, Genuss- und Futtermitteln lagern.
· Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen:
Behälter dicht geschlossen halten und an einem trockenen, kühlen, gut gelüfteten Ort aufbewahren.

· Lagerklasse: 10 (Brennbare Flüssigkeiten) nach TRGS 510
· Klassifizierung nach Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichV): - 

· 7.3 Spezifische Endanwendungen Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.

* ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche
Schutzausrüstungen

· 8.1 Zu überwachende Parameter
· Bestandteile mit arbeitsplatzbezogenen, zu überwachenden Grenzwerten:
MAK: Maximale Arbeitsplatzkonzentration (nur zur Orientierung, MAK-Werte sind in Deutschland
aufgehoben)

2634-33-5 1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on
MAK (Deutschland) vgl.Abschn.IIb und Xc

55965-84-9 Gemisch aus: 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on
MAK (Deutschland) Langzeitwert: 0,2E mg/m³

vgl.Abschn.Xc
(Fortsetzung auf Seite 4)

 DE 
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· DNEL-Werte
2634-33-5 1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on
Dermal DNEL (Arbeiter, langfristig, systemisch) 0,966 mg/kg bw/day (Mensch)

DNEL (Verbraucher, langfristig, systemisch) 0,345 mg/kg bw/day (Mensch)
Inhalativ DNEL (Arbeiter, langfristig, systemisch) 6,81 mg/m³ (Mensch)

DNEL (Verbraucher, langfristig, systemisch) 1,2 mg/m³ (Mensch)

55965-84-9 Gemisch aus: 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on
Oral DNEL (Verbraucher, kurzfristig, systemisch) 0,11 mg/kg bw/day (Mensch)

DNEL (Verbraucher, langfristig, systemisch) 0,09 mg/kg bw/day (Mensch)
Inhalativ DNEL (Arbeiter, kurzfristig, lokal) 0,04 mg/m³ (Mensch)

DNEL (Arbeiter, langfristig, lokal) 0,02 mg/m³ (Mensch)
DNEL (Verbraucher, kurzfristig, lokal) 0,04 mg/m³ (Mensch)
DNEL (Verbraucher, langfristig, lokal) 0,02 mg/m³ (Mensch)

· PNEC-Werte
2634-33-5 1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on
PNEC aqua (freshwater) 0,00403 mg/L (.)
PNEC aqua (marine water) 0,000403 mg/L (.)
PNEC STP - Kläranlage 1,03 mg/L (.)
PNEC Boden 3 mg/kg soil dw (.)
PNEC sediment (freshwater) 0,0499 mg/kg sedim. dw (.)
PNEC sediment (marine water) 0,00499 mg/kg sedim. dw (.)

55965-84-9 Gemisch aus: 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on
PNEC aqua (freshwater) 0,00339 mg/L (.)
PNEC aqua (marine water) 0,00339 mg/L (.)
PNEC STP - Kläranlage 0,23 mg/L (.)
PNEC Boden 0,01 mg/kg soil dw (.)
PNEC sediment (freshwater) 0,027 mg/kg sedim. dw (.)
PNEC sediment (marine water) 0,027 mg/kg sedim. dw (.)
PNEC aqua (intermittent releases) 0,00339 mg/L (.)

· Zusätzliche Hinweise: Als Grundlage dienten die bei der Erstellung gültigen Listen.

· 8.2 Begrenzung und Überwachung der Exposition
· Individuelle Schutzmaßnahmen, zum Beispiel persönliche Schutzausrüstung

· Allgemeine Schutz- und Hygienemaßnahmen:
Bei der Arbeit nicht essen, trinken, rauchen, schnupfen.
Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen.

· Atemschutz Bei guter Raumbelüftung nicht erforderlich.
· Handschutz
Das Handschuhmaterial muss undurchlässig und beständig gegen das Produkt / den Stoff / das
Gemisch sein.
Aufgrund fehlender Tests kann keine Empfehlung zum Handschuhmaterial für das Produkt / das
Gemisch / das Chemikaliengemisch abgegeben werden.
Auswahl des Handschuhmaterials unter Beachtung der Durchbruchzeiten, Permeationsraten und der
Degradation.
· Handschuhmaterial
Nitrilkautschuk
Die Auswahl eines geeigneten Handschuhs ist nicht nur vom Material, sondern auch von weiteren
Qualitätsmerkmalen abhängig und von Hersteller zu Hersteller unterschiedlich. Da das Produkt ein
Gemisch aus mehreren Stoffen darstellt, ist die Beständigkeit von Handschuhmaterialen nicht
vorausberechenbar und muß deshalb vor dem Einsatz überprüft werden.

· Durchdringungszeit des Handschuhmaterials
Bei einer Schichtstärke von 0,4 mm ist die Durchdringungszeit größer 480 Minuten.

(Fortsetzung auf Seite 5)
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Die genaue Durchbruchzeit ist beim Schutzhandschuhhersteller zu erfahren und einzuhalten.
· Augen-/Gesichtsschutz Bei Gefahr von Spritzern Schutzbrille empfehlenswert.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

· 9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften
· Allgemeine Angaben

· Aggregatzustand flüssig
· Farbe weiß
· Geruch: leicht nach Essigsäure

· Geruchsschwelle: Nicht bestimmt.
· Schmelzpunkt/Gefrierpunkt: Nicht bestimmt
· Siedepunkt oder Siedebeginn und Siedebereich Nicht bestimmt
· Entzündbarkeit Nicht anwendbar.
· Untere und obere Explosionsgrenze

untere: Nicht bestimmt.
obere: Nicht bestimmt.

· Flammpunkt: Nicht anwendbar
· Zündtemperatur Das Produkt ist nicht selbstentzündlich.
· Zersetzungstemperatur: Nicht bestimmt.

· SADT
· pH-Wert: 4 - 6
· Viskosität:

· Kinematische Viskosität Nicht bestimmt.
dynamisch: Nicht bestimmt.

· Löslichkeit
· Wasser: vollständig mischbar

· Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (log-
Wert) Nicht bestimmt.

· Dampfdruck: Nicht bestimmt.
· Dichte und/oder relative Dichte

· Dichte bei 20 °C: 1,04 - 1,09 g/cm³
· Relative Dichte Nicht bestimmt.
· Dampfdichte Nicht bestimmt.

· 9.2 Sonstige Angaben
· Aussehen:

· Form: viskos
· Wichtige Angaben zum Gesundheits- und
Umweltschutz sowie zur Sicherheit
· Zündtemperatur: Das Produkt ist nicht selbstentzündlich.
· Explosive Eigenschaften: Das Produkt ist nicht explosionsgefährlich.

· Zustandsänderung
· Verdampfungsgeschwindigkeit Nicht bestimmt.

· Angaben über physikalische Gefahrenklassen
· Explosive Stoffe/Gemische und Erzeugnisse
mit Explosivstoff entfällt

· Entzündbare Gase entfällt
· Aerosole entfällt
· Oxidierende Gase entfällt
· Gase unter Druck entfällt
· Entzündbare Flüssigkeiten entfällt
· Entzündbare Feststoffe entfällt
· Selbstzersetzliche Stoffe und Gemische entfällt
· Pyrophore Flüssigkeiten entfällt
· Pyrophore Feststoffe entfällt

(Fortsetzung auf Seite 6)
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· Selbsterhitzungsfähige Stoffe und Gemische entfällt
· Stoffe und Gemische, die in Kontakt mit
Wasser entzündbare Gase entwickeln entfällt

· Oxidierende Flüssigkeiten entfällt
· Oxidierende Feststoffe entfällt
· Organische Peroxide entfällt
· Gegenüber Metallen korrosiv wirkende Stoffe
und Gemische entfällt

· Desensibilisierte Stoffe/Gemische und
Erzeugnisse mit Explosivstoff entfällt

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität

· 10.1 Reaktivität Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.
· 10.2 Chemische Stabilität

· Thermische Zersetzung / zu vermeidende Bedingungen:
Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Verwendung.

· 10.3 Möglichkeit gefährlicher Reaktionen Keine gefährlichen Reaktionen bekannt.
· 10.4 Zu vermeidende Bedingungen Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.
· 10.5 Unverträgliche Materialien: Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.
· 10.6 Gefährliche Zersetzungsprodukte:
Keine bei bestimmungsgemäßer Verwendung und vorschriftsmäßiger Lagerung.

* ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

· 11.1 Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
· Akute Toxizität Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

· Einstufungsrelevante LD/LC50-Werte:
2634-33-5 1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on
Oral LD50 490 mg/kg (Ratte)
Dermal LD50 > 2.000 mg/kg (Ratte)

55965-84-9 Gemisch aus: 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on
Oral LD50 457 mg/kg (Ratte) (OECD 401)
Dermal LD50 > 1.008 mg/kg (Ratte) (OECD 402)

· Primäre Reizwirkung:
· Ätz-/Reizwirkung auf die Haut
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

· Schwere Augenschädigung/-reizung
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

· Sensibilisierung der Atemwege/Haut
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

· Keimzellmutagenität Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
· Karzinogenität Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
· Reproduktionstoxizität Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
· Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

· Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

· Aspirationsgefahr Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
(Fortsetzung auf Seite 7)
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· 11.2 Angaben über sonstige Gefahren
· Endokrinschädliche Eigenschaften
Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten.

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

· 12.1 Toxizität
· Aquatische Toxizität:
2634-33-5 1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on
LC50 22 mg/l /96h (Cyprinodon variegatus)
EC50 2,9 mg/l/48h (Daphnia magna)

55965-84-9 Gemisch aus: 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on
EC50 0,71 mg/l/48h (Daphnia magna) (OECD 202)
EC50 0,35 mg/l/96h (Raphidocelis subcapitata) (OECD 201)
LC50 1,57 mg/l/96h (Oncorhynchus mykiss) (OECD 203)

· 12.2 Persistenz und Abbaubarkeit Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.
· Sonstige Hinweise: Es sind keine Angaben über das Gemisch verfügbar.

· 12.3 Bioakkumulationspotenzial Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.
· 12.4 Mobilität im Boden Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.
· 12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

· PBT: Nicht anwendbar.
· vPvB: Nicht anwendbar.

· 12.6 Endokrinschädliche Eigenschaften
Das Produkt enthält keine Stoffe mit endokrinschädlichen Eigenschaften.

· 12.7 Andere schädliche Wirkungen Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.
· Verhalten in Kläranlagen:
2634-33-5 1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on
EC50 12,8 mg/l/3h (Belebtschlamm)
· Weitere ökologische Hinweise:

· Allgemeine Hinweise: Nicht wassergefährdend.

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

· 13.1 Verfahren der Abfallbehandlung
· Empfehlung:
Die genannten Abfallschlüssel sind Empfehlungen aufgrund der voraussichtlichen Verwendung des
Produktes.
Kleinere Mengen können gemeinsam mit Hausmüll deponiert werden.

· Europäischer Abfallkatalog
08 00 00 ABFÄLLE AUS HERSTELLUNG, ZUBEREITUNG, VERTRIEB UND ANWENDUNG (HZVA)

VON BESCHICHTUNGEN (FARBEN, LACKE, EMAIL), KLEBSTOFFEN, DICHTMASSEN
UND DRUCKFARBEN

08 04 00 Abfälle aus HZVA von Klebstoffen und Dichtmassen (einschließlich wasserabweisender
Materialien)

08 04 09* Klebstoff- und Dichtmassenabfälle, die organische Lösemittel oder andere gefährliche Stoffe
enthalten

· Ungereinigte Verpackungen:
· Empfehlung:
Die Verpackung ist nach Maßgabe des Verpackungsgesetzes zu entsorgen.
Nicht kontaminierte Verpackungen können einem Recycling zugeführt werden.

(Fortsetzung auf Seite 8)
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Nicht reinigungsfähige Verpackungen sind wie der Stoff selbst zu entsorgen.
· Empfohlenes Reinigungsmittel: Wasser, gegebenenfalls mit Zusatz von Reinigungsmitteln.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

· 14.1 UN-Nummer oder ID-Nummer
· ADR/RID, IMDG, IATA entfällt

· 14.2 Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung
· ADR/RID, IMDG, IATA entfällt

· 14.3 Transportgefahrenklassen

· ADR/RID, ADN, IMDG
· Klasse entfällt

· IATA
· Class entfällt

Not Restricted

· 14.4 Verpackungsgruppe
· ADR/RID, IMDG, IATA entfällt

· 14.5 Umweltgefahren: Nicht anwendbar.

· 14.6 Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den
Verwender Nicht anwendbar.

· 14.7 Massengutbeförderung auf dem Seeweg
gemäß IMO-Instrumenten Nicht anwendbar.

· Transport/weitere Angaben: Kein Gefahrgut nach obigen Verordnungen

· UN "Model Regulation": entfällt

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

· 15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften
für den Stoff oder das Gemisch

· Richtlinie 2012/18/EU
· Namentlich aufgeführte gefährliche Stoffe - ANHANG I Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten.

· Richtlinie 2011/65/EU zur Beschränkung der Verwendung bestimmter gefährlicher Stoffe in
Elektro- und Elektronikgeräten – Anhang II

Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten.
· VERORDNUNG (EU) 2019/1148

· Anhang I - BESCHRÄNKTE AUSGANGSSTOFFE FÜR EXPLOSIVSTOFFE (Oberer
Konzentrationsgrenzwert für eine Genehmigung nach Artikel 5 Absatz 3)

Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten.

· Anhang II - MELDEPFLICHTIGE AUSGANGSSTOFFE FÜR EXPLOSIVSTOFFE
Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten.

· Verordnung (EG) Nr. 273/2004 betreffend Drogenausgangsstoffe
Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten.

· Verordnung (EG) Nr. 111/2005 zur Festlegung von Vorschriften für die Überwachung des
Handels mit Drogenaustauschstoffen zwischen der Gemeinschaft und Drittländern

Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten.
(Fortsetzung auf Seite 9)
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· Nationale Vorschriften:

· Wassergefährdungsklasse: Im allgemeinen nicht wassergefährdend.
· Sonstige Vorschriften, Beschränkungen und Verbotsverordnungen

· Besonders besorgniserregende Stoffe (SVHC) gemäß REACH, Artikel 57
Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten.

· 15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung: Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgeführt.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben
Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse, sie stellen jedoch keine
Zusicherung von Produkteigenschaften dar und begründen kein vertragliches Rechtsverhältnis.
Dieses Sicherheitsdatenblatt erfüllt die Anforderungen der Verordnung (EU) 2015/830 und 2020/878 zur
Anpassung des Anhangs II der Verordnung (EG) 1907/2006.

· Relevante Sätze
Die hier angegebenen Sätze sind keine Kennzeichnungselemente für das Produkt sondern wiederholen
die Eigenschaften der Inhaltsstoffe aus Abschnitt 3.
H301 Giftig bei Verschlucken.
H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken.
H310 Lebensgefahr bei Hautkontakt.
H314 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden.
H315 Verursacht Hautreizungen.
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
H318 Verursacht schwere Augenschäden.
H319 Verursacht schwere Augenreizung.
H330 Lebensgefahr bei Einatmen.
H400 Sehr giftig für Wasserorganismen.
H410 Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.
EUH071 Wirkt ätzend auf die Atemwege.

· Datenblatt ausstellender Bereich:

Dieses EG-Sicherheitsdatenblatt wurde in Zusammenarbeit mit der
DEKRA Assurance Services GmbH, Hanomagstr. 12, D-30449 Hannover,
Tel.: (+49) 511 42079 - 0, reach@dekra.com, erstellt.

© DEKRA Assurance Services GmbH. Veränderung dieses Dokuments bedarf der ausdrücklichen
Zustimmung der DEKRA Assurance Services GmbH.

· Versionsnummer der Vorgängerversion: 1 
· Abkürzungen und Akronyme:

ADR: Accord relatif au transport international des marchandises dangereuses par route (European Agreement Concerning the
International Carriage of Dangerous Goods by Road)
IMDG: International Maritime Code for Dangerous Goods
IATA: International Air Transport Association
GHS: Globally Harmonised System of Classification and Labelling of Chemicals
EINECS: European Inventory of Existing Commercial Chemical Substances
ELINCS: European List of Notified Chemical Substances
CAS: Chemical Abstracts Service (division of the American Chemical Society)
DNEL: Derived No-Effect Level (REACH)
PNEC: Predicted No-Effect Concentration (REACH)
LC50: Lethal concentration, 50 percent
LD50: Lethal dose, 50 percent
PBT: Persistent, Bioaccumulative and Toxic
SVHC: Substances of Very High Concern
vPvB: very Persistent and very Bioaccumulative
Acute Tox. 3: Akute Toxizität – Kategorie 3
Acute Tox. 4: Akute Toxizität – Kategorie 4
Acute Tox. 2: Akute Toxizität – Kategorie 2
Skin Corr. 1C: Hautreizende/-ätzende Wirkung – Kategorie 1C
Skin Irrit. 2: Hautreizende/-ätzende Wirkung – Kategorie 2
Eye Dam. 1: Schwere Augenschädigung/Augenreizung – Kategorie 1
Skin Sens. 1: Sensibilisierung der Haut – Kategorie 1
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Skin Sens. 1A: Sensibilisierung der Haut – Kategorie 1A
Aquatic Acute 1: Gewässergefährdend - akut gewässergefährdend – Kategorie 1
Aquatic Chronic 1: Gewässergefährdend - langfristig gewässergefährdend – Kategorie 1

· * Daten gegenüber der Vorversion geändert   
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